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AUS DEM INHALT

Der 3. Oktober ist in diesem Jahr ein ganz besonderer 
Tag. Die Wiedervereinigung jährt sich zum fünfund-
zwanzigsten Mal. In ganz Deutschland werden Feier-
lichkeiten daran erinnern, dass vor einem Vierteljahr-
hundert ein neues Kapitel in der deutschen 
Geschichte aufgeschlagen wurde.
Auch in unserem Landkreis soll dieses besondere Da-
tum gewürdigt werden. Der Landkreis Teltow-Flä-
ming, die Gemeinde Nuthe-Urstromtal und die Stadt 
Luckenwalde laden gemeinsam zu einem Bürgerfest 

am 3. Oktober 2015 auf den Luckenwalder Marktplatz 
ein. Alle Bürgerinnen und Bürger des Landkreises und 
Gäste aus nah und fern sind herzlich willkommen, 
gemeinsam dieses Jubiläum zu feiern. 
Von 11 bis 18 Uhr verwandelt sich der Marktplatz in 
eine Festmeile. Musik, Leckereien und zahlreiche Ak-
tionen –  es ist für die ganze Familie etwas dabei.

Lesen Sie weiter auf Seite 2
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NEUES AUS DEM RATHAUS

25 Jahre deutsche Einheit – 
Bürgerfest mit Programm
Fortsetzung von Seite 1

Der Feiertag beginnt um 11 
Uhr mit einem Frühschoppen, 
den die „Fläminger Musikan-
ten“ begleiten. Um 13 Uhr be-
grüßen Kornelia Wehlan, Land-
rätin des Landkreises 
Teltow-Fläming, Monika Nest-
ler, Bürgermeisterin der Ge-
meinde Nuthe-Urstromtal, 
und Elisabeth Herzog-von der 
Heide, Bürgermeisterin der 
Stadt Luckenwalde, alle Gäste. 
Auch aus den Partnerstädten 
und -gemeinden kommen zu 
diesem besonderen Jubiläum 
Vertreter nach Luckenwalde. 
Der Kinderchor der Grund-
schule Werbig hat extra für 
diesen Tag ein Programm vor-
bereitet und freut sich auf sei-
nen Auftritt auf der großen 
Bühne am Marktturm. An-
schließend sorgt die Kreismu-
sikschule Teltow-Fläming für 
musikalische Unterhaltung. 
Die Ensembles Blechschaden 
und Trommelfieber sind für ih-
re stimmungsvolle Lautstärke 
bekannt.
Ab 16 Uhr übernimmt der Pop-
chor TF die Bühne, bevor gegen 
17 Uhr die Tanzgruppe „Die 
Felgendreher“ und die „Lusti-
gen Singdrosseln“ aus Felgen-
treu den Tag fröhlich beenden. 
Durch das Programm führt 
Maxie Wohlauf, Geschäftsstel-
lenleiterin des Stadtmarke-
tingvereins Luckenwalde e. V.
Aber auch rund um die Bühne 
wird einiges geboten. Die Tou-
ristinformation und das Hei-
matMuseum Luckenwalde 
sind geöffnet. Zwischen 14 
und 16 Uhr haben Sie stünd-
lich die Möglichkeit, den 
Marktturm zu besteigen und 
sich die Feierlichkeiten von 
oben anzusehen. 
An einem Informationsstand 
können die Besucher alles über 
die 800-Jahr-Feier Luckenwal-
des im nächsten Jahr erfahren 
und bereits die ersten Werbe-
artikel bestaunen und erwer-

ben. Natürlich ist auch die Ge-
meinde Nuthe-Urstromtal mit 
einem Informationsstand ver-
treten. Die Fahrbibliothek des 
Landkreises Teltow-Fläming 
lädt zum Schmökern ein und 
verkauft Heimatjahrbücher 
auch älterer Jahrgänge. 
Besondere Schätze wird das 
Kataster- und Vermessungs-
amt des Landkreises Tel-
tow-Fläming mitbringen. An 
diesem Stand kann man histo-
rische Kartenblätter von Lu-
ckenwalde und topographi-
sche Karten erwerben. Der 
druckfrische Denkmalpflege-
kalender ist ebenfalls im Ange-
bot.
Der AWO-Regionalverband 
Brandenburg Süd erläutert am 
Informationsstand nicht nur 
das eigene Wirken, sondern 
wird vor allem die kleinen Gäs-
te mit einer Hüpfburg begeis-
tern. Der DRK-Kreisverband 
Fläming-Spreewald e. V. frischt 
Ihre Kenntnisse rund um die 
Erste Hilfe auf.
Natürlich ist auch an das leibli-
che Wohl gedacht. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Luckenwalde 
versorgt die Besucher des Fes-
tes mit Leckerem vom Grill 
und kühlen Getränken. Der Lu-
ckenkiener Karneval Klub e. V. 
bietet Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen an. Am Stand 
der Mühle Steinmeyer Lucken-
walde können Sie Brot in ver-
schiedenen Variationen kos-
ten. Und das Eiscafé 21 aus 
Luckenwalde hat kalte Köst-
lichkeiten im Angebot.
Das Bürgerfest wird unter-
stützt von der Mittelbranden-
burgischen Sparkasse.
Kornelia Wehlan, Landrätin 
des Landkreises Teltow-Flä-
ming, Monika Nestler, Bürger-
meisterin der Gemeinde 
Nuthe-Urstromtal, und Elisa-
beth Herzog-von der Heide, 
Bürgermeisterin der Stadt Lu-
ckenwalde, freuen sich auf Ih-
ren Besuch!

Samstagssprechzeit beim  
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 10. Oktober von 09:00 
bis 11:00 Uhr in der Abteilung 
Einwohnermeldewesen im Rat-
haus der Stadt Luckenwalde, 
Markt 10, statt. Die Sprechzeiten 
sind vorwiegend für die Bürger 
eingerichtet, die Probleme ha-

ben, die anderen Sprechzeiten 
wahrzunehmen.
An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 09:00 bis 11:00 
Uhr besetzt. Hier können u. a. 
Wohngeldanträge abgeholt wer-
den.

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen!

Um Infrastrukturprobleme zu 
melden, klicken Sie auf  
www.luckenwalde.de das 
„Maerker Luckenwalde“-Logo 
an (linke Menüleiste der Start-
seite). Die Stadt Luckenwalde 
verpflichtet sich, innerhalb von 
drei Arbeitstagen eine verbind-
liche Antwort zu veröffentli-
chen.

Sprechzeit der Schiedsstellen
Am 6. Oktober von 17 Uhr bis 
18 Uhr in der Kultur- und Begeg-
nungsstätte, Markt 12 a – rech-
ter Eingang, Erdgeschoss. Telefo-
nische Erreichbarkeit während 
der Sprechzeiten unter 672294. 
Postanschrift: Markt 10, 14943 
Luckenwalde.

Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich zwischen Bahndamm und 

Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Frau Annelorle Wulf

Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Herr Björn-O. Müller

Ausschreibungen – Neubau Feuerwache
Die Stadt Luckenwalde beab-
sichtigt, drei öffentliche Aus-
schreibungen gem. VOB/A für 
den Neubau der Feuerwache, 
Dessauer Straße in 14943 Lu-
ckenwalde durchzuführen:
1. Los 14 - Metallbau Innentüren
2. Los 20 - Fliesenlegerarbeiten
3. Los 23 - Bodenbelagsarbeiten

Der volle Wortlaut der drei Aus-
schreibungen wird im „Aus-
schreibungsblatt Berlin/Bran-
denburg“ veröffentlicht. Nähere 
Informationen unter www.lu-
ckenwalde.de (Aktuelles/Verga-
be/Ausschreibungen) sowie htt-
ps://vergabemarktplatz.
brandenburg.de.
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Ehrenamtliche Streitschlichter – 
erste Anlaufstelle für kleinere Streitigkeiten
Ein zu laut krähender Hahn, ei-
ne ungeschnittene Hecke, ein zu 
hoher Gartenzaun – das sind die 
üblichen Probleme, mit denen 
die Luckenwalder zu Annelorle 
Wulf und Björn-O. Müller kom-
men. In der Schiedsstelle im Ge-
bäude Markt 12 a sind die bei-
den erste Anlaufstelle für 
kleinere Rechtsstreitigkeiten, 
die nicht unbedingt vor Gericht 
behandelt werden müssen. Als 
Schiedspersonen ist ihre Aufga-
be die Erstberatung, sie geben 
Unterstützung und fachlichen 
Rat, vermitteln zwischen Zer-
strittenen und haben so schon 
Konflikte gelöst, die sich über 
Generationen aufgebaut hatten. 
So erinnert sich Herr Müller 
zum Beispiel an einen Fall, bei 
dem der Vorwurf laut wurde, 
schon die Oma des Nachbarn 
habe vor Jahren einen Stein 
über den Zaun geworfen und 
damit ein Huhn getötet.
Meist geht es jedoch um eher 
harmlose Ärgernisse, die zu ver-
härteten Fronten führen. Nach-
barschaftsstreitigkeiten sind 
dabei die häufigsten Fälle, klei-
nere Strafdelikte eher selten. 
Stein des Anstoßes zwischen 
den Nachbarn sei oft der He-
cken- oder Baumschnitt, berich-
tet Herr Müller. „Luckenwalde 
ist sehr grün, da ist das nur lo-

gisch.“ Dementsprechend 
herrscht in der Schiedsstelle 
auch im Frühjahr der größte 
Andrang. Annelorle Wulf und 
Björn-O. Müller sind beide be-
reits seit fünf Jahren ehrenamt-
liche Schiedspersonen. In dieser 
Zeit seien die Probleme an den 
Luckenwalder Gartenzäunen 
die gleichen geblieben. Die Bera-
tungsfunktion sei mehr gefragt, 
die strittigen Fälle werden eher 
weniger, zieht Frau Wulf Bilanz.
Zunächst hören sich die Schieds-
personen die geschilderte Pro- 
blemlage an. „Hier kann man 
frei von der Leber weg sprechen. 
Da wird sich auch die Zeit ge-
nommen, wenn das mal länger 
dauert.“, erzählt Frau Wulf. Die 
erste Empfehlung sei dann oft, 
eine Verbindlichkeit zu schaffen, 
also z. B. den Nachbarn schrift-
lich darum zu bitten, Abspra-
chen einzuhalten. 
Auch Vertreter von benachbar-
ten Unternehmen haben schon 
die Hilfe der Schiedsstelle erhal-
ten. In der Schlichtungsver-
handlung wird besprochen und 
verbindlich festgelegt, was jede 
Partei dazu beitragen kann, den 
Konflikt zu beenden. Beide Sei-
ten müssen nehmen und geben, 
dann können die meisten Strei-
tigkeiten schnell gelöst werden, 
davon ist Herr Müller überzeugt.

„Am schönsten ist es, wenn die 
Parteien anschließend gemein-
sam ein Bier trinken gehen oder 
künftig wieder gemeinsam auf 
der Terrasse sitzen und Kuchen 
essen können.“, erzählt Frau 
Wulf. „Die Menschen sind unter-
schiedlich, aber oft reicht es aus, 
sich an einen Tisch zu setzen 
und miteinander zu reden.“
Für die Tätigkeiten der Schieds-
stelle wird lediglich eine Ver-
waltungsgebühr fällig, die 
Schiedspersonen arbeiten eh-
renamtlich. Björn-O. Müller, der 
sich selbst als Lokalpatrioten be-
zeichnet und der auswärts ar-
beitet, sieht sein Ehrenamt als 
Möglichkeit, die Verbindung zu 
Luckenwalde zu halten. 
Auch deswegen hat er sich – 
ebenso wie seine Kollegin in der 
Schiedsstelle 1 – dazu bereit er-
klärt, das Ehrenamt für weitere 
fünf Jahre zu übernehmen. Die 
Stadtverordneten wählten die 
beiden am 15. September 2015 
daraufhin erneut. Mit Blumen 
bedankte man sich für das En-
gagement in den letzten Jahren. 
In der Begründung der Stadt Lu-
ckenwalde heißt es: „In Ihrer jet-
zigen Amtszeit haben Sie bewie-
sen, dass Sie für dieses Amt das 
nötige Maß an menschlichem 
Einfühlungsvermögen und Le-
benserfahrung besitzen und Ih-
re Aufgaben völlig unparteiisch 
erfüllt haben. Gerade im Hin-

blick auf die in der jetzigen 
Amtsperiode erworbenen Fä-
higkeiten und Kenntnisse von 
Frau Wulf und Herrn Müller ist 
es für die Stadt Luckenwalde ein 
Glücksfall, dass sich beide für ei-
ne erneute Wahl beworben ha-
ben.“
Frau Wulf und Herr Müller wer-
den also auch in den nächsten 
fünf Jahren Streitigkeiten über 
die Luckenwalder Gartenzäune 
schlichten, beim Formulieren 
von Klageschriften helfen und 
Streithähnen die Möglichkeit 
bieten, sich auszusprechen. 
Björn-O. Müller lädt alle Lucken-
walder dazu ein, vor dem Gang 
zum Gericht zu einem unver-
bindlichen Gespräch in der 
Schiedsstelle vorbei zu kom-
men.
Diese ist in der Kultur- und Be-
gegnungsstätte Markt 12 a 
(rechter Eingang) jeden 1. und 3. 
Dienstag im Monat von 17 bis 
18 Uhr besetzt. Frau Wulf ist für 
den Luckenwalder Bereich zwi-
schen Bahndamm und Berg- 
siedlung sowie den Ortsteil 
Frankenfelde zuständig. Herr 
Björn-O. Müller kümmert sich 
um den Luckenwalder Bereich 
vor der Bahn und den Ortsteil 
Kolzenburg.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Stellenausschreibung  
Koordinator/-in Flüchtlingsintegration
Die Kreisstadt Luckenwalde will 
ihren Teil leisten, damit die Men-
schen, die als Flüchtlinge zu uns 
kommen, sich in einer ihnen zu-
nächst fremden Welt zurechtfin-
den, Fuß fassen und zum eige-
nen Lebensunterhalt befähigt 
werden. Die Hilfsbereitschaft ist 
erfreulich groß. Neben staatli-
cher Aufgabenbewältigung und 
behördlichem Handeln gibt es 
bereits eine Vielzahl ehrenamtli-
cher und karitativer Initiativen 
und privater Unterstützung. Ziel 
muss es sein, durch eine optima-
le Koordination das Beste aus 
diesem Engagement zu machen. 
Deshalb suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine/n Koordinator/-in 
Flüchtlingsintegration

Tätigkeitsprofil:
Welche Prozesse, Integrations- 
und Ausbildungsangebote 
braucht man zur effektiven Inte-
gration von Flüchtlingen? Wel-
che gibt es bereits? Und welche 
müssten dringend noch ergänzt 
werden? Wie stellt man sicher, 
dass die vielfältigen Initiativen 
die „richtigen Adressaten“ tref-
fen und optimal ineinandergrei-

fen? Als Koordinator/in der 
Flüchtlingsintegration wird es 
Ihre Aufgabe sein, sich zunächst 
einen Überblick über die aktuel-
len Aktivitäten zu verschaffen. 
Auf dieser Basis entwickeln Sie 
Konzepte, Standards und Maß-
nahmenpläne für die Flücht-
lingsintegration. Sie sind Be-
standteil einer Stadtverwaltung 
und können auf die Unterstüt-
zung aller Ressorts zählen. Als 
überzeugende/r Kommunika-
tor/in und Organisator/in ver-
stehen Sie es, die Helfer für ein 
abgestimmtes Vorgehen zu ge-
winnen. 
Sie sind auch als erfahrene/r So-
zialarbeiter/in gefordert. Sie be-
gleiten Flüchtlinge im Alltag auf 
ihrem Weg in die deutsche Ge-
sellschaft. Sie schaffen Verbin-
dungen zu Behörden, Beratungs-
stellen, Vermietern, Bildungs-  
und Ausbildungseinrichtungen, 
Arbeitgebern und Vereinen un-
ter Beachtung der jeweiligen Zu-
ständigkeit. Bei alldem ist Ihnen 
stets bewusst, dass der Erfolg Ih-
rer Arbeit davon abhängt, dass 
Ihre Klienten aktiv und engagiert 
„mitarbeiten“. Und das fordern 
Sie konsequent ein!

Anforderungsprofil:
Sie verfügen über konzeptions- 
starke Macherqualitäten mit Pio-
niergeist. Sie haben möglichst 
einen Berufsabschluss als staat-
lich anerkannte/r Sozialarbeiter/
in oder Sozialpädagoge/in und 
einige Jahre Berufserfahrung – 
idealerweise in der Arbeit mit 
Flüchtlingen und Asylbewer-
bern, gern auch im Bereich einer 
öffentlichen Verwaltung. Hier 
konnten Sie bereits Erfahrung 
mit anspruchsvollen Koordinati-
onsaufgaben sammeln. Sie ha-
ben die Fähigkeit, eine sehr viel-
schichtige Aufgabe eigenständig 
zu strukturieren und ergebniso-
rientiert die richtigen Prioritäten 
zu setzen. Dass Sie praktikable 
Konzepte nicht nur entwickeln, 
sondern auch „auf die Straße“ 
bringen können, haben Sie be-
reits bewiesen. Mit innovativen 
Ideen und auch unkonventionel-
len Vorgehensweisen machen 
Sie vieles möglich. Dabei ist es 
für Sie selbstverständlich, auch 
die administrativen „Spielre-
geln“ und Anforderungen der 
Verwaltung einzuhalten. Sie ver-
fügen über interkulturelle Kom-
petenz, Empathie, können über-
zeugend auf Deutsch und 

Englisch (und vielleicht auch 
Französisch oder Russisch?) 
kommunizieren und sind bereit, 
auch außerhalb regulärer Büro-
zeiten Dienst zu tun. 

Dafür bieten wir Ihnen:
Eine Vollzeitstelle, eingruppiert 
in der Entgeltgruppe S 11 TVöD/
VKA für Beschäftigte im Sozial- 
und Erziehungsdienst. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung, 
inklusive der Vorlage eines er-
weiterten Führungszeugnisses, 
senden Sie bitte in Papierform 
bis zum 23.10.2015 an die

Stadtverwaltung Luckenwalde
Amt Personal und Organisation
Markt 10
14943 Luckenwalde.

Es erfolgt keine schriftliche Ein-
gangsbestätigung der Bewer-
bung.

Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin

Schmoldt
Personalratsvorsitzender

 NEUES AUS DEM RATHAUS

Stellenausschreibung  
für die zukünftige Leitung eines Bürgerbüros
Die Stadt Luckenwalde beabsich-
tigt, ein Bürgerbüro mit attrakti-
ven Öffnungszeiten als Bestand-
teil der Stadtverwaltung zu 
errichten. Die dort angebotenen 
Dienstleistungen sollen sich auf 
besonders häufige oder mög-
lichst sofort zu erledigende Ver-
waltungsvorgänge konzentrie-
ren. Kompliziertere Anliegen 
sollen aufgenommen und an die 
zuständigen Fachämter weiter-
geleitet oder der direkte Kontakt 
zu anderen Dienststellen vermit-
telt werden. Unterstützung und 
Beratung wird angeboten und 
Antragsformulare vorgehalten. 
Gesucht wird zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Persönlich-
keit für den Aufbau und die in-
haltliche Ausrichtung einer 

solchen Einrichtung wie auch 
deren zukünftige Leitung. 

Vorausgesetzt werden:
•	Fundierte Kenntnisse des Ein-

wohnermelde-, Wohngeld- 
und Sozialrechts sowie über 
Wohnberechtigungsscheine 
und belegungsgebundenen 
Wohnraum

•	Ein abgeschlossenes Fach-
hochschul-/Bachelorstudium 
der Fachrichtung Verwaltung 
und Recht bzw. einer ver-
gleichbaren Fachrichtung oder 
Angestelltenlehrgang II bzw. 
Verwaltungsfachwirt

•	Fähigkeit zu souveränem, ein-
fühlsamen, fairem und kon- 
struktivem Umgang 

•	Interkulturelle Kompetenz

•	Fließende englische Sprach-
kenntnisse

•	Konfliktfähigkeit 
•	Bereitschaft zur ständigen 

Weiterbildung
•	Computerkenntnisse hinsicht-

lich der gängigen Office-Pro-
gramme sowie MESO, mög-
lichst AUTISTA, CZ Wohngeld 
und BKA5.

Wenn Sie darüber hinaus kon-
zeptionell denken und pragma-
tisch handeln können, ein siche-
res Auftreten haben, über 
Organisationsgeschick und 
Teamfähigkeit verfügen, dann 
bewerben Sie sich. Leitungser-
fahrung ist von Vorteil.
Die Stelle ist eine Vollzeitstelle. 
Die Arbeitszeit kann sich zu-
künftig nach einem Dienstplan 

richten. Wochenenddienst ist 
möglich. Für diese Tätigkeit wird 
eine Vergütung aus der Entgelt-
gruppe 9 TVöD gezahlt. Eine 
Überprüfung der Eingruppie-
rung erfolgt nach Errichtung des 
Büros. 
Bitte richten Sie die vollständi-
gen und aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 
15.10.2015 auf dem Postweg an
Stadt Luckenwalde
Amt Personal und Organisation
Markt 10, 14943 Luckenwalde.
Es erfolgt keine Eingangsbestä-
tigung.

Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin

Schmoldt
Personalratsvorsitzender
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Stellenausschreibung 
Leitung des Rechnungsprüfungsamtes
Die Stadt Luckenwalde möchte 
zum 01.12.2015 die 

Leitung des 
Rechnungsprüfungsamtes

neu besetzen.

Gesucht wird eine Persönlich-
keit, die die örtliche Prüfung der 
Stadt Luckenwalde im Sinne der 
§§ 102-104 BbgKVerf vornimmt, 
dies sind z. Z. insbesondere:
•	 die Prüfung der Jahres- und 

Gesamtabschlüsse,
•	 die Prüfung der Vorgänge in 

der Finanzbuchhaltung zur 
Vorbereitung der Prüfung der 
Jahres- und Gesamtabschlüs-
se,

•	 die Prüfung der Zahlungsab-
wicklung und der Liquiditäts-
planung der Gemeinde und 
ihrer Sondervermögen sowie 
die Vornahme der Kassenprü-
fungen,

•	 die Prüfung der Vergaben,
•	 die Prüfung der Verwaltung 

auf Ordnungsmäßigkeit, 
Zweckmäßigkeit und Wirt-
schaftlichkeit,

•	 die Prüfung der Programme 
zur Ermittlung von Ansprü-
chen und Zahlungsverpflich-
tungen, für die Finanzbuch-
haltung und die Zahlungsab- 
wicklung,

•	 die Prüfung der Verwendung 
von kommunalen Zuwendun-
gen, soweit sich die Gemeinde  
eine solche vorbehalten hat. 

Beabsichtigt ist, gesondert be-
auftragte Prüfungen nach kom-
munaler und doppischer Haus-
haltsführung (§102 BbgKVerf) 
bei anderen Kommunen durch-
zuführen. 

Neben der Leitung des Amtes 
und der Lösung der Fachaufga-
ben sollten Sie in der Lage sein,  
die Prüfaufgaben zu konzipie-
ren und Prüfberichte zu erstel-
len. Eine Zusammenarbeit mit 
den Ämtern, politischen Gremi-
en und zukünftig mit anderen 
Verwaltungen ist wichtiger Be-
standteil der Arbeit. 

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Ein Abschluss als Bachelor der 

Fachrichtungen BWL oder 
VWL oder Betriebswirt/in mit 
zusätzlicher Verwaltungsqua-
lifizierung oder als Verwal-
tungsfachwirt/in mit zusätz-
licher betriebswirtschaftlicher 
Qualifizierung

•	 Fundierte Fachkenntnisse in 
der Doppik 

•	 Gewandte schriftliche und 
mündliche Ausdrucksweise

•	 Ausgeprägte Kommunika-
tions- und Koordinierungsfä-
higkeit

•	 Entscheidungs- und Urteils-
vermögen

•	 Anwendungsbereite Kennt-
nisse der Standardsoftware 
MS Office-Anwendungen, ins-
besondere Powerpoint, Exel 

•	 PKW-Führerschein

Die Stellung und Bestellung er-
gibt sich aus § 101 BbgKVerf.

Wir bieten Ihnen:
Eine Vollzeitstelle mit tariflicher 
Eingruppierung, eine Übernah-
me in ein Beamtenverhältnis ist 
bei Vorliegen der Laufbahnvor-
aussetzungen in A 12 BbgBesG 
(gD) möglich.

Ihre ausführliche schriftliche 
Bewerbung senden Sie bitte auf 
dem Postweg bis zum 
23.10.2015 (Posteingang) an:

Stadt Luckenwalde
Amt Personal und Organisation
Markt 10
14943 Luckenwalde

Es erfolgt keine schriftliche Ein-
gangsbestätigung.

Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin

Schmoldt
Personalratsvorsitzender

Baugrundstücke zu verkaufen
Auf dem Wege der öffentlichen 
Ausschreibung werden ver-
kauft: 3 Baugrundstücke: 
Luckenwalde, Arndtstraße, voll 
erschlossen, Gemarkung Lu-
ckenwalde, Flur 11, in Größe von 
jeweils ca. 630 m² (ca. 20 m x ca. 

31,5 m). Das Mindestgebot be-
trägt für jedes Baugrundstück: 
23.500,00 €. Jedes Angebot wird 
berücksichtigt. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter 
www.luckenwalde.de/Aktuel-
les/Verkauf.

 NEUES AUS DEM RATHAUS

Verwaltungsfachangestellte/ 
Verwaltungsfachangestellter
Ausbildungsplatzangebot  
in der Stadtverwaltung

Die Stadt Luckenwalde, Kreisstadt des Landkreises Teltow-Flä-
ming, stellt zum 1. September 2016 eine Auszubildende/einen 
Auszubildenden für den Beruf der/des 

Verwaltungsfachangestellten
– Fachrichtung Kommunalverwaltung –

ein. 

Gesucht werden engagierte und aufgeschlossene Bewerberinnen 
und Bewerber, die Interesse an einer anspruchsvollen und breit 
gefächerten Ausbildung in einer modernen und dienstleistungs-
orientierten Verwaltung besitzen, Freude am Umgang mit Men-
schen haben, wirtschaftlich denken können und die motiviert, 
zuverlässig und verantwortungsbewusst sind. 

Für die dreijährige Ausbildung setzen wir einen guten mittleren 
Schulabschluss voraus und richten besonderes Augenmerk auf 
die Noten in den Fächern Deutsch und Mathematik. Die Bewerbe-
rin/der Bewerber sollte sich darüber im Klaren sein, dass die Ar-
beit am PC fester Bestandteil der Berufsausübung ist, wie auch die 
Anwendung von Rechtsvorschriften. Darüber hinaus begrüßen 
wir ein Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr.

Weitere Informationen zur Berufsausbildung finden Sie auf der 
Internetseite der Stadt (www.luckenwalde.de).

Wenn wir Ihr Interesse an einer Ausbildung bei der Stadt Lucken-
walde geweckt haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Kopien der letzten beiden 
Schulzeugnisse, Nachweise über andere Tätigkeiten/Praktika). 
Bitte senden Sie sie auf dem Postweg bis zum 31. Oktober 2015 an 
folgende Adresse:

Stadt Luckenwalde
Amt Personal und Organisation
Markt 10
14943 Luckenwalde.

Es erfolgt keine schriftliche Bestätigung über den Eingang Ihrer 
Bewerbung.
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Neubau Hospiz –  
Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten
Die Wettbewerbsarbeiten des 
am 23.07.2015 entschiedenen 
Realisierungswettbewerbes 
werden in der Zeit vom 
9.10.2015 bis 30.10.2015 in der 
Geschäftsstelle des DRK Kreis-
verbandes Fläming-Spreewald 
e. V. in der Neuen Parkstraße 4 in 
Luckenwalde gezeigt. 
Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle:
Montag 	 7.30 – 17.00 Uhr
Dienstag 	 7.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 	 7.30 – 17.00 Uhr

Donnerstag 	 7.30 – 18.00 Uhr 
Freitag 	 7.30 – 14.00 Uhr
angesehen werden. Ein Ein-
trittsgeld wird nicht erhoben.
Die Eröffnung der Ausstellung 
findet am 8.10.2015 um 18.00 
Uhr in der Geschäftsstelle des 
DRK Kreisverbandes Flä-
ming-Spreewald e. V. in der Neu-
en Parkstraße 4 in Luckenwalde 
statt.
Außerhalb der Öffnungszeiten 
kann die Ausstellung nach Ver-
einbarung eines Termins  be-
sichtigt werden.

Natürliche Bekämpfung  
des Eichenprozessionsspinners

Mit ganz natürlichen Mitteln 
geht die Stadt Luckenwalde ab 
sofort gegen den Eichenprozes-
sionsspinner vor. Indem ideale 
Bedingungen für die Ansied-
lung seiner natürlichen Feinde 
geschaffen werden, soll sich die 
Population des Schädlings ver-
ringern. In Bereichen, die ver-
mehrt unter dem Befall leiden, 
werden deshalb Nistkästen für 
Abendsegler und Fledermäuse 
angebracht. Je 15 Abendsegler-
kästen und Fledermaus-Spal-
tenkästen sollen vorrangig im 
Kolzenburger Eichenhain, sowie 
auf den Friedhöfen „Vor dem Jü-
terboger Tor“ und auf dem 

Waldfriedhof den Tieren Unter-
schlupf bieten.
In den vergangenen Jahren setz-
te man das Mittel „NeemPro-
tect“ zur Bekämpfung des 
Schädlings ein. Es handelt sich 
dabei um ein biologisches Bio-
zid, das weder für Mensch noch 
für Haus-, Wirbel- oder Nutztie-
re (z. B. Bienen) schädlich ist. Es 
enthält das sogenannte Margo-
extrakt, ein natürliches Extrakt 
aus den Kernen des Neem-Bau-
mes.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Herr Herter aus Grünheide sowie Jürgen Schmeier und Astrid Mai vom 
Straßen-, Grünflächen- und Friedhofsamt beim Anbringen des ersten 
Fledermaus-Spaltenkastens.

Ausbildungsmesse Teltow-Fläming – 
Stadt präsentierte auch Angebote

Großer Andrang herrschte am 
19. September bei der Ausbil-
dungsmesse Teltow-Fläming im 
Biotechnologiepark Luckenwal-
de. Zahlreiche Unternehmen 
präsentierten Ausbildungsmög-
lichkeiten, informierten die Be-
sucher und sichteten erste Be-
werbungsunterlagen. Fachvor- 
träge, professionelle Bewer-
bungsfotos und Azubi-Speed- 
Dating hatten zahllose Schüle-
rinnen und Schüler angelockt, 
die auf der Suche nach einem 

Ausbildungsplatz sind. Auch die 
Stadt Luckenwalde informierte 
am eigenen Stand über prakti-
sche und theoretische Ausbil-
dungsinhalte, Anforderungen 
und Tätigkeitsfelder. Stellenan-
gebote der Stadt Luckenwalde 
sind auch im Internet unter 
www.luckenwalde.de/Stellen-
markt zu finden.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Sabine Heyn, Mitarbeiterin des Amtes Personal und Organisation (l.) und 
Auszubildende Anne Baumann (2. v. l.) informieren über die Ausbildungs-
möglichkeiten bei der Stadt Luckenwalde.
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Bauarbeiten  
für Barrierefreiheit

In der Feldstraße an der Ein-
mündung zur Schützenstraße 
war vom 7. bis zum 18. Septem-
ber der Bauhof am Werk. Dort 
wurden 6 m³ eingefärbter Stra-
ßenbeton eingebaut, um Roll-
stuhlfahrern, Menschen mit 
Rollator oder Kinderwagen das 
Queren der Straße zu erleich-
tern. Das vorhandene Großpflas-
ter hatte in der Vergangenheit 
vielen mobilitätseingeschränk-
ten Menschen Probleme berei-
tet. Evelin Kierschk von der AG 
Barrierefreiheit dankte dem Lu-
ckenwalder Bauhof für die Be-
seitigung der Gefahrenquelle. 
Für anthrazitfarbenen Beton 
hatte man sich entschieden, 
weil dieser dem vorhandenen 
Pflaster ähnelt und die Oberflä-
che besonders glatt gestaltet 
werden konnte.
Als nächstes ist der Gehweg im 

Schwalbenweg an der Reihe. Di-
rekt vor der Kita Vier Jahreszei-
ten ist der Holperweg hier vor 
allem für Kinderwagen und 
kleine Füße problematisch. Seit 
letzter Woche werden 70 Meter 
Gehweg auf zwei Meter Breite 
ausgebaut. Während der Bauzeit 
muss auf einen Teil der Parkflä-
che verzichtet werden. Um die 
Unannehmlichkeiten für Eltern, 
die ihre Kinder mit dem Auto 
zur Kita bringen, im Rahmen zu 
halten, wird in zwei Abschnit-
ten gebaut. So steht immer ein 
Teil des Gehweges zum Parken 
zur Verfügung. Voraussichtlich 
Mitte Oktober soll der Gehweg 
fertig sein.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Jetzt kann das Jubiläumsjahr kommen – 
Wandkalender für 2016 erhältlich!
Der Wandkalender der Stadt Lu-
ckenwalde für das Jahr 2016 ist 
in der Touristinformation und in 
der Bibliothek im Bahnhof gegen 
eine Schutzgebühr von 5 Euro er-
hältlich. Der Kalender mit vielen 
tollen Luckenwalder Ansichten 
ist wiederum im DIN A3-Format 
erschienen, kann im Querformat 
aber auch doppelseitig aufge-
hängt werden. Moderne Fotoauf-
nahmen aus dem Stadtgebiet 
werden von seltenen histori-
schen Aufnahmen ergänzt, die z. 
T. aus dem Luckenwalder Hei-
matMuseum zur Verfügung ge-
stellt wurden. Ein Kalendarium 
lässt Raum für persönliche Ein-
tragungen wie Geburtstage und 
Termine. Die Monate, in denen 
das 800. Jubiläum Luckenwaldes 
gefeiert wird, sind mit dem je-
weiligen Motto gekennzeichnet 
und beim Durchblättern schürt 
der Kalender schon jetzt die Vor-
freude auf den runden Geburts-
tag unserer Stadt. 

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Der Senioren- und Behindertenbeirat informiert

Veranstaltungen  
im Haus Sonnenschein
29. September	 09:30 Uhr	 Tschechisch Kurs
		  13:30 Uhr	 Spielergruppe
30. September	 10:00 Uhr	 Hauptversammlung Vorstand
06. Oktober	 09:00 Uhr	 Englisch Kurs
		  09:30 Uhr	 Tschechisch Kurs
		  13:30 Uhr 	 Spielergruppe
07. Oktober	 09:30 Uhr	 Englisch Kurs
08. Oktober	 14:00 Uhr	 SHG Rheumaliga
13. Oktober	 09:00 Uhr	 Englisch 
		  09:30 Uhr	 Tschechisch Kurs
		  13:30 Uhr	 Spielergruppe
14. Oktober	 09:30 Uhr	 Englisch Kurs

Kita-Leiterin Carmen Scheibe (l.) und Evelin Kirschk von der AG Barriere-
freiheit (r.) besprechen mit Ronny Niendorf vom Luckenwalder Bauhof die 
Maßnahme.
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Laubsammlung durch den Städtischen Bauhof  
und andere Entsorgungsmöglichkeiten
Alle wünschten sich eine durch-
grünte Stadt, doch fehlt häufig 
die Akzeptanz für die Bäume vor 
der eigenen Haustür, weil fal-
lendes Laub oder Schatten als 
lästig gelten. Dabei kommt Bäu-
men in den Städten angesichts 
des Klimawandels mit steigen-
den Temperaturen künftig eine 
noch größere Bedeutung zu als 
bislang ohnehin schon. Auch zu-
künftig sollen an Hauptver-
kehrsstraßen sowie an weiteren 
Straßen, Wegen und Plätzen im 
besiedelten Bereich begleitende 
Straßenbäume gepflanzt wer-
den. 
Um die Akzeptanz bei den Bür-
gern dafür zu stärken, unter-
stützt die Stadt Luckenwalde die 
Anlieger an Straßen mit städti-
schen Bäumen bei der Laubent- 
sorgung. Die umweltgerechte 
und kostenfreie Entsorgung von 
Laub erfolgt dabei als Unterstüt-
zung der an die Anlieger über-
tragenen Reinigungspflichten. 
(Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Luckenwalde)
Dazu werden ab 28.09.2015 im 
Rathaus an der Bürgerinforma-
tion montags von 8:00 Uhr bis 
15:30, dienstags von 8.15 Uhr 
bis 16.00 Uhr, mittwochs von 
8.00 Uhr bis 15.00 Uhr, donners-
tags von 8.15 Uhr bis 18.00 Uhr 
und freitags von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr Plastiksäcke kostenlos 
zur Verfügung gestellt. Es wird 
dahingehend um Verständnis 
gebeten, dass die Laubsäcke nur 
gegen Unterschrift ausgeteilt 
werden.

Die Abholung erfolgt ab dem 
05.10.2015 in folgenden Stra-
ßen jeweils montags: 
Auf dem Sande

August-Bebel-Platz
Baruther Straße
Baruther Tor
Beelitzer Straße
Brahmbuschstraße
Burg
Dahmer Straße
Elsthaler Str. von Meisterweg bis
Jänickendorfer Str.
Forststraße
Gartenstraße
Gottower Str.
Grünstraße
Grundweg
Haag
Heidestraße
Heinrichsweg
In der Klosterheide
Industriestraße 
Jänickendorfer Straße            
Jüterboger Str.
Jüterboger Tor
Karl-Marx-Str.
Kirchhofsweg
Kleiner Haag
Lindenstraße
Louis-Pasteur-Straße
Markt
Marienburger Straße (27–30)
Meisterweg
Mühlenweg
Müllerweg
Neue Baruther Straße
Neue Parkstraße
Parkstraße
Poststraße
Rudolf-Breitscheid-Straße
Rosa-Luxemburg-Straße
Salzufler Allee
Schieferling
Schützenstraße
Steinstraße
Theaterstraße
Theatergasse
Trebbiner Tor
Treuenbrietzener Tor
Tuchmacherweg
Wiesenstraße

Zinnaer Straße 
Zum Freibad

sowie donnerstags:
Anhaltstraße
Bahnhofstraße
Berkenbrücker Chaussee       
Brandenburger Straße                
Buchtstraße
Bussestraße
Dessauer Straße
Frankenstraße
Goethestraße
Heinrich-Zille-Straße
Käthe-Kollwitz-Straße
Lindenallee
Mauerstraße Bergstr.
Mittelstraße
Mozartplatz
Neue Bussestraße
Neue Beelitzer Straße
Petrikirchstraße/Petrikirchplatz
Potsdamer Straße
Puschkinstraße
Riedstraße
Ruhlsdorfer Chaussee bis Nr. 51
Schillerstraße
Saarstraße
Straße des Friedens
Triftstraße
Weststraße

Die Laubsäcke sind an diesen Ta-
gen bis 6.30 Uhr an den Straßen-
rand zu stellen. Sollten am Ab-
holtag nicht alle Laubsäcke 
durch den Bauhof abgeholt wor-
den sein, erfolgt die Abfuhr am 
nächsten Tag. 
Nicht ordnungsgemäß gefüllte 
Säcke werden nicht abgeholt. 
Achten Sie bitte darauf, dass 
die Säcke nicht schwerer als 15 
kg sind.
Die Laubentsorgung in den Orts-
teilen Kolzenburg und Franken-
felde erfolgt nicht über Laubsä-
cke. Hier können die 

berechtigten Anlieger ihr Laub 
an Sammelstellen verbringen. 
Diese befinden sich in Kolzen-
burg „Unter den Eichen“ und am 
Erlengraben zwischen der Haus-
nummer 18 und 20. Die Sam-
melstelle in Frankenfelde ist in 
der Dorfstraße an der alten Feu-
erwehr, im Bereich Gemeinde-
haus  werden zusätzlich Gitter-
boxen aufgestellt.
Das anfallende Laub von den 
oben genannten Straßen kann 
auch direkt zum Bauhof (Grüner 
Weg 32) gebracht werden. Die 
Möglichkeit dazu besteht, nach 
telefonischer Absprache, wo-
chentags in der Zeit von 6.30 
Uhr bis 15.00 Uhr. 
Für andere Grünabfälle und 
Laub von privaten Grundstü-
cken werden vom Südbranden-
burgischen Abfallzweckverband 
Laubsäcke für 1,45 € angeboten. 
Nähere Informationen dazu fin-
den Sie im Internet unter www.
sbazv.de oder im Abfallkalender 
des Südbrandenburgischen Ab-
fallzweckverbandes.
Ordnungswidrig handelt nach 
Straßenreinigungssatzung § 3 
wer anfallendes Laub und  
Kehricht in die Straßenrinne, 
anderen Entwässerungsanla-
gen, offenen Abzugsgräben 
oder sonstigen öffentlichen 
Einrichtungen und Anlagen 
verbringt.
Für weitere Informationen ste-
hen Ihnen wochentags von 6.30 
Uhr bis 15.00 Uhr die Mitarbei-
ter des Bauhofs, Grüner Weg 32, 
unter der Telefonnummer 
620382 zur Verfügung. 

Frank Dunker
Amtsleiter Bauhof

IMPRESSUM PELIKAN-POST

Herausgeber, Druck und Verlag:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Telefon (030) 28 09 93 45
E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils:  
Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide, Markt 10, 14943 Luckenwalde 

Telefon (03371) 6 72-0; Fax (0 33 71) 6 72-2 23;
E-Mail-Adresse: rathaus@luckenwalde.de; 

Internet-Adresse: http://www.Luckenwalde.de

Vertrieb: Thiele Agentur

Die nächste Ausgabe erscheint am 13. Oktober 2015.
Anzeigenschluss ist am 6. Oktober 2015.



PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 29. September 2015 | Woche 40  | 9 | NEUES AUS DEM RATHAUS

Auszug aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde Nr. 20 vom 17. September 2015

Beschlüsse der 11. ordentlichen öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung der  
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde vom 15. September 2015
Die Stadtverordnetenversamm-
lung beschloss im öffentlichen 
Teil:

Drucksachennummer:
B-6099/2015
Titel: 3. Änderungssatzung zur 
Satzung der Stadt Luckenwalde 
zur Nutzung des Wohnheimes
3. Änderungssatzung zur Sat-
zung der Stadt Luckenwalde zur 
Nutzung des Wohnheimes vom 
08.05.2002 (Veröffentlichung sh. 
dieses Amtsblatt)

Drucksachennummer:
B-6101/2015
Titel: Informationen der Frakti-
onen in der Pelikan-Post
In der Wahlperiode 2014 - 2019 
können die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung 
in der Pelikan-Post über ihre Ar-
beit berichten. Für die Berichter-
stattung gilt das als Anlage 1 
(zur Beschlussvorlage) beigefüg-
te Regelwerk.  

Drucksachennummer:
B-6109/2015
Titel: Bericht über die Ergebnis-
se der vorbereitenden Untersu-
chungen gemäß § 141 Bauge-
setzbuch (BauGB) im Quartier 
Dahmer Straße
Die Stadtverordnetenversamm-
lung beschließt:
1. 	 Der Bericht über die Ergeb-

nisse der vorbereitenden Un-
tersuchungen gem. § 141 
BauGB im Quartier Dahmer 
Straße in der Fassung vom 
August 2015 (Anlage 1 der 
Beschlussvorlage) wird zur 
Kenntnis genommen. Im Er-
gebnis wird festgestellt, dass 
eine städtebauliche Sanie-
rungsmaßnahme in dem 
Quartier Dahmer Straße un-
ter Ausschluss der beson
deren sanierungsrechtlichen 
Vorschriften (§§ 152  - 156a) 
durchzuführen ist. Die in 
dem Bericht enthaltenen 
Entwicklungsziele, das Leit-
bild, die Empfehlung zur Ab-
grenzung des Sanierungsge
bietes und der Maßnah- 
menkatalog werden zur Um-
setzung beschlossen (Anlage 

1 der Beschlussvorlage).
2. 	 Der Abwägungsbericht (An-

lage 2 der Beschlussvorlage) 
der während der Beteiligung 
der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
hervorgebrachten Stellung-
nahmen zum Bericht über 
die Ergebnisse der vorberei-
tenden Untersuchungen 
gem. § 141 BauGB im Quar-
tier Dahmer Straße wird be-
stätigt.

Drucksachennummer:
B-6111/2015
Titel: Förmliche Festlegung des 
Quartiers Dahmer Straße als Sa-
nierungsgebiet
1. 	 Zur Durchführung der städ-

tebaulichen Sanierungsmaß-
nahme wird die Sanierungs-
satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungs-
gebietes „Dahmer Straße“ 
(Anlage 1 der Beschlussvorla-
ge) und der darin enthaltene 
Lageplan beschlossen. 

2.	 Die Durchführungsfrist für 
die Sanierung des Quartiers 
Dahmer Straße wird per Be-
schluss bis zum Jahr 2030 
festgelegt.

3. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, 
–	 die Sanierungssatzung so-

wie den Beschluss über 
die Durchführungsfrist 
der Sanierung des Quar-
tiers Dahmer Straße orts-
üblich bekannt zu ma-
chen. (Veröffentlichung 
sh. dieses Amtsblatt)

–	 dem Grundbuchamt die 
rechtsverbindliche Sanie-
rungssatzung mitzuteilen 
und hierbei die von der 
Satzung betroffenen 
Grundstücke zur jeweili-
gen Eintragung eines 
Sanierungsvermerkes ein-
zeln aufzuführen.

Drucksachennummer:
B-6112/2015
Titel: Abschluss von Verträgen 
für das 26. Luckenwalder Turm-
fest 2016
Die Verwaltung wird ermäch-

tigt, zur Vorbereitung und 
Durchführung des 26. Lucken-
walder Turmfestes 2016 Verträ-
ge bis zu einer Höhe von 
168.000,00 EUR (netto) abzu-
schließen.

Drucksachennummer:
B-6114/2015
Titel: Abberufung sachkundiger 
Einwohner und Berufung sach-
kundige Einwohnerin – Aus-
schuss für Gesundheit, Soziales 
und öffentliche Ordnung
Herr Dûc Anh Nguyêñ wird als 
beratendes Mitglied (sachkun-
diger Einwohner) des Ausschus-
ses für Gesundheit, Soziales und 
öffentliche Ordnung der Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Luckenwalde mit Wirkung 
zum 01.09.2015 abberufen. 
Frau Daniela Funke wird als be-
ratendes Mitglied (sachkundige 
Einwohnerin) des Ausschusses 
für Gesundheit, Soziales und öf-
fentliche Ordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung der 
Stadt Luckenwalde mit soforti-
ger Wirkung berufen. 

Drucksachennummer:
B-6117/2015
Titel: 5. Änderungsvertrag zum 
Konzessionsvertrag zwischen 
der Stadt Luckenwalde und der 
LUBA GmbH
Zustimmung zum 5. Änderungs-
vertrag zum Konzessionsvertrag 
zwischen der Stadt Luckenwal-
de und der LUBA GmbH

Drucksachennummer:
B-6118/2015
Titel: Mitgliedschaft in der Ar-
beitsgemeinschaft fahrrad-
freundliche Kommunen Bran-
denburg
Der Mitgliedschaft in der Ar-
beitsgemeinschaft fahrrad-
freundliche Kommunen Bran-
denburg (AGFK BB) wird 
zugestimmt. Die Bürgermeiste-
rin wird ermächtigt, einen öf-
fentlich-rechtlichen Vertrag mit 
den weiteren Mitgliedskommu-
nen zu unterzeichnen.

Drucksachennummer:
B-6120/2015
Titel: Zustimmung zu einer au-
ßerplanmäßigen Auszahlung
Der außerplanmäßigen Auszah-
lung im Produktkonto 36508. 
782100 in Höhe von bis zu 
54.870,00 € wird zugestimmt.
Info: Zur Schaffung von zusätzli-
chen Betreuungsplätzen im Vor-
schulalter soll der auf 38 Plätze 
ausgelegte evangelische Kinder-
garten durch einen Neubau er-
setzt werden, der für 90 Kinder 
geeignet ist und damit der Un-
terversorgung an Betreuungs-
plätzen abhelfen kann. Ein ge-
eignetes Grundstück wurde in 
der Neuen Baruther Straße ge-
funden. Ein weiteres Teilgrund-
stück muss zugekauft werden, 
für das außerplanmäßig Mittel 
aus dem städtischen Haushalt 
bereitzustellen sind. 

Drucksachennummer:
B-6122/2015/1
Titel: Mitgliedschaft in der Ar-
beitsgemeinschaft "Multiener-
giekraftwerk Sperenberg"
Der Mitgliedschaft in der Ar-
beitsgemeinschaft “Multi-Ener-
gie-Kraftwerk Sperenberg“(-
MEKS) wird zugestimmt. Die 
Bürgermeisterin wird ermäch-
tigt, einen öffentlich-rechtli-
chen Vertrag mit den Mitglieds-
kommunen (Stadt Ludwigsfelde, 
Stadt Trebbin, Gemeinde 
Nuthe-Urstromtal und Gemein-
de Am Mellensee) zu unter-
zeichnen.

Drucksachennummer:
B-6125/2015
Titel: Einstellung eines/er Koor-
dinators/in für Flüchtlingsinte-
gration
Die Stadtverordnetenversamm-
lung unterstützt das Vorhaben 
der Bürgermeisterin, einen/e 
Koordinator/in für Flüchtlings-
integration einzustellen. 

Drucksachennummer:
B-6125/2015
Titel: Erteilung einer beschränkt 
persönlichen Dienstbarkeit zur 
Verlegung eines Erdkollektors 
im Bereich des Bebauungsplan-

Fortsetzung auf Seite 10
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gebietes Nr. 38/2014 „Solarfeld 
am Heinrichstift“
Die Stadtverordnetenversamm-
lung unterstützt das Vorhaben 
der Bürgermeisterin zur Errich-
tung eines Erdkollektors eine 
beschränkt persönliche Dienst-
barkeit auf den Grundstücken 
der Flur 16, Flurstücke 399 und 
441 (Teilfläche) zugunsten des 
Eigentümers des Heinrichstifts 
zu erteilen. 

Die nachfolgenden Anträge zur 
B e s c h l u s s f a s s u n g / C D U /
FDP-Fraktion wurden mehr-
heitlich abgelehnt:

Drucksachennummer:
A-6007/2015
Titel: Transparenz und Chan-
cengleichheit bei der Vergabe 
städtischer Flächen für die Ins-
tallation und den Betrieb von 
Photovoltaikanlagen

Drucksachennummer:
A-6008/2015

Titel: Belastungen durch Bau-
stellen vermindern

Der Antrag zur Beschlussfas-
sung/CDU/FDP-Fraktion
Drucksachennummer:
A-6009/2015
Titel: Eigenständigkeit des 
Landkreises Teltow-Fläming er-
halten, wurde von der CDU/
FDP-Fraktion zurückgezogen.
Darauf stellte die Fraktion DIE 
LINKE/BV folgenden Antrag zur 
Sache (A-6009/2015):
„Die Stadtverordnetenver-
sammlung macht sich die Erklä-
rung des Städtekranzes vom 
11.09.2015 zu eigen. Die Verwal-
tung wird beauftragt, den Forde-
rungen des Städtekranzes nach-
zukommen und diese zu 
unterstützen.“
Der Antrag wurde einstimmig 
bestätigt.

Die Stadtverordnetenversamm-
lung beschloss im nicht öffentli-
chen Teil:

Drucksachennummer:
B-6105/2015
Titel: Ankauf des Grundstücks 
in Luckenwalde, Neue Baruther 
Straße, Flur 2, Flurstück 223
Die Verwaltung wird ermäch-
tigt, mit dem Eigentümer des 
Grundstücks Neue Baruther 
Straße 25, 14943 Luckenwalde, 
der LWG – Luckenwalder Woh-
nungsgesellschaft mbH, Neue 
Beelitzer Str. 29, 14943 Lucken-
walde, einen Kaufvertrag zum 
Ankauf des in der Anlage (zur 
Beschlussvorlage) dargestellten 
Flurstücks 223 der Flur 2 in Grö-
ße von 798 m² zu unterzeich-
nen.

Drucksachennummer:
B-6106/2015
Titel: Vergabe Erbbaurecht für 
das Grundstück in Luckenwalde, 
Neue Baruther Straße, Flur 2, 
Flurstücke 222 und 223
Für das Grundstück in 14943 Lu-
ckenwalde, Neue Baruther Stra-
ße, Flur 2, Flurstücke 222 und 

223 mit einer grundbuchlichen 
Größe von insgesamt 3.229 m² 
wird ein Erbbaurecht an die Dia-
koniewerk Simeon gGmbH, Rü-
belandstraße 9, 12053 Berlin 
vergeben.

Drucksachennummer:
B-6121/2015
Titel: Boulevard gestalten - Brei-
te Straße - Luckenwalde - 1. BA 
Vergabe der Bauleistung
Die Stadtverordnetenversamm-
lung beschließt, den Auftrag 
zum Bauvorhaben Boulevard ge-
stalten – Breite Straße – in Lu-
ckenwalde – 1. BA an die Firma 
EUROVIA VBU GmbH, Gewerbe-
parkstraße 17 in 03099 Kolkwitz 
zu vergeben. 

Luckenwalde, 17.09.2015

i. A. Britta Jähner
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

3. Änderungssatzung vom 16.09.2015 zur Satzung  
der Stadt Luckenwalde zur Nutzung des Wohnheimes vom 08.05.2002
Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Luckenwalde hat 
aufgrund der §§ 3 und 28 Abs. 2 
Nr. 9 der Kommunalverfassung 
für das Land Brandenburg (Bbg-
KVerf) vom 18. Dezember 2007 
(GVBl. I/07, [Nr. 19], S. 286), zu-
letzt geändert durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 10. Juli 2014 
(GVBl. I/14, [Nr. 32]) in Verbin-
dung mit § 114 (4) des Gesetzes 
über die Schulen im Land Bran-
denburg (Brandenburgisches 
Schulgesetz – BbgSchulG) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 2. August 2002 (GVBl. I/02, 
[Nr. 08], S. 78), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 14. März 2014 (GVBl. I/14, 
[Nr. 14]) in ihrer Sitzung vom 
15.09.2015 folgende 3. Ände-
rungssatzung zur Satzung der 
Stadt Luckenwalde zur Nutzung 
des Wohnheimes vom 
08.05.2002 beschlossen:

I.

1. 	 Nach § 1 (1) Satz 1 wird fol-
gender Satz 2 eingefügt:

	 „Zum Geltungsbereich zählt 
auch die Unterbringung von 
Schülern, die das 16te Le-
bensjahr vollendet haben, im 
Wohnheim des Oberstufen-
zentrums des Landkreises 
Teltow-Fläming, An der Stie-
ge 1, 14943 Luckenwalde.“

2. 	 Der bisherige § 1 (1) Satz 2 
wird zu § 1 (1) Satz 3.

3. 	 Der § 1 (2) Satz 1 wird ersatz-
los gestrichen.

4. 	 Der bisherige § 1 (2) Satz 3 
wird ersatzlos gestrichen.

5. 	 Der § 2 (3) wird ersatzlos ge-
strichen.

6. 	 In § 3 (1) wird die Zahl 
„2.200,00“ durch die Zahl 
„2.530,00“ ersetzt.

7. 	 In § 3 (3) wird die Zahl 
„200,00“ durch die Zahl 
„230,00“ ersetzt.

8. 	 Nach § 3 wird folgender § 4 
neu eingefügt:

§ 4
Beendigung des 

Vertragsverhältnisses

(1)	Der Nutzer kann den Wohn-
heimvertrag zum Ende eines 
jeden Monats kündigen. Da-
zu muss die ordentliche Kün-
digung bis spätestens am 5. 
des Monats bei der Stadt ein-
gegangen sein zu dessen En-
de das Vertragsverhältnis be-
endet werden soll.

(2)	Die Stadt Luckenwalde als 
Träger des Wohnheims kann 
den Wohnheimvertrag bei 
schuldhaft grober Verletzung 
der Hausordnung ohne Frist 
kündigen.

(3)	Das Vertragsverhältnis endet 
fristlos bei einem Zahlungs-
rückstand von mindestens 
460,00 €, dem Ende der sport-
lichen Leistungsförderung 
oder dem Ende des Schulver-
hältnisses mit der Fried-
rich-Ludwig-Jahn-Oberschu-
le.

II. 

Nach § 4 wird folgender § 5 ein-
gefügt:

§ 5
Inkrafttreten

Die 3. Änderungssatzung tritt 
am 01.10.2015 in Kraft.

Luckenwalde, 16.09.2015

Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin

Auszug aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde Nr. 20 vom 17. September 2015
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Auszug aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde Nr. 20 vom 17. September 2015

Satzung der Stadt Luckenwalde über die förmliche Festlegung  
des Sanierungsgebietes „Dahmer Straße“ (Sanierungssatzung Dahmer Straße)
Auf der Grundlage des § 3 Abs. 1 
und 2 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgK-
Verf) in der Fassung vom 18. De-
zember 2007 (GVBl. I S. 286), zu-
letzt geändert durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 10. Juli 2014 
(GVBl. I Nr. 32 S. 23), in Verbin-
dung mit § 142 des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBI. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 20. November 
2014 (BGBl. I S. 1748), beschließt 
die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Luckenwalde fol-
gende Satzung: 

§ 1
Festlegung des Sanierungsge-

bietes
Im nachfolgend näher beschrie-
benen Gebiet liegen entspre-
chend den Ergebnissen der vor-
bereitenden Untersuchungen 
gemäß § 141 BauGB aus dem 
Jahr 2015 städtebauliche Miss-
stände im Sinne von § 136 Abs. 2 
Nr. 1 und 2 BauGB vor. Dieses 
Gebiet soll durch städtebauliche 
Sanierungsmaßnahmen we-
sentlich verbessert/umgestaltet 
werden. Aufgrund der vorberei-
tenden Untersuchungen nach § 
141 Abs. 3 BauGB wird das in 
dieser Satzung näher bezeichne-
te Gebiet mit einer Größe von 
28,5 ha hiermit als Sanierungs-
gebiet förmlich festgelegt und 
erhält die Bezeichnung „Dahmer 
Straße“. Die vorbereitenden Un-
tersuchungen sind damit abge-
schlossen.  
Das Sanierungsgebiet umfasst 
alle Grundstücke und Grund-
stücksteile innerhalb der im bei-
liegenden Lageplan im Maßstab 
1:3.500 vom 31. Juli 2015 durch 
eine Linie abgegrenzten Fläche. 
Der Lageplan ist Bestandteil der 
Satzung und als Anlage beige-
fügt. 
Werden innerhalb des Sanie-
rungsgebietes durch Grund-

stückszusammenlegungen Flur-
stücke aufgelöst und neue 
Flurstücke gebildet oder entste-
hen durch Grundstücksteilun-
gen neue Flurstücke, sind auf 
diese insoweit die Bestimmun-
gen dieser Satzung ebenfalls an-
zuwenden. 

§ 2
Ziele der Sanierung

Die folgenden Ziele der Sanie-
rung sind gemäß Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung 
vom 15. September 2015 (Be-
schluss-Nr.: B-6109/2015) fest-
gelegt:
1.	 Stärkung der verbindenden 

Funktionen zwischen Stadt-
zentrum und Stadtrand

2.	 Erhaltung der historischen 
Bausubstanz und Wahrung 
des ortstypischen Stadtbildes

3.	 Erhalt und Ausbau der typo-
logischen Vielfalt als Grund-
lage für eine Stärkung der 
sozialen Vielfalt

4.	 Kleinteiliger Rückbau von 
Gebäuden und Gebäudetei-
len zur Verbesserung der 

Wohnqualität und Freiraum-
situation (Belichtung, Belüf-
tung, Schaffung von Mieter-
gärten)

5.	 Neubau zur Arrondierung 
von Stadtbild und Stadt-
struktur als langfristige Opti-
on

6.	 Entwicklung der öffentlichen 
Räume zur Erhöhung der 
Aufenthaltsqualität und der 
Barrierefreiheit

7.	 Entwicklung der funktiona-
len Durchmischung

8.	 Einbindung der Themen Bar-
rierefreiheit, Energiesparen 
und Familienfreundlichkeit

9.	 Einbindung von Bewohner-
innen und Bewohnern, Ge-
werbetreibenden, Eigentü-
mern, Vereinen und sozialen 
Trägen in die Umsetzung der 
Maßnahmen.

§ 3
Verfahren

Die städtebauliche Sanierung 
wird im vereinfachten Verfah-
ren durchgeführt. Die Anwen-
dung der besonderen sanie-

rungsrechtlichen Vorschriften 
der §§ 152 bis 156a BauGB ist 
auszuschließen. 
Für die Dauer der Sanierung 
wird in die Grundbücher der be-
troffenen Grundstücke ein Sa-
nierungsvermerk eingetragen. 

§ 4
Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 
BauGB über genehmigungs-
pflichtige Vorhaben und Rechts-
vorgänge finden Anwendung. 

§ 5
Inkrafttreten

Die Sanierungssatzung wird ge-
mäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ih-
rer Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.

Luckenwalde, den 17.09.2015 

Stadt Luckenwalde 

Elisabeth Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde kann an der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10, in der Theaterstraße 16 d, in der Stadtbibliothek, 
Bahnhofsplatz 5 sowie in der Touristinformation Luckenwalde, Markt 11 abgeholt werden und steht im Internet unter www.luckenwalde.de, Rubrik 
Bürgerservice/Amtsblatt zum Download zur Verfügung. 
Es erscheint in der Regel einmal im Monat.
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AUS DEN FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Für die Inhalte dieser Texte sind ausschließlich die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde verantwortlich, 
die hier die Möglichkeit haben, über ihre Arbeit zu berichten.

Sehr geehrte Damen und Her-
ren, liebe Luckenwalder, gute 
Kommunalpolitik für Lucken-
walde ist der Auftrag der Wähle-
rinnen und Wähler für uns 
Stadtverordnete. Wir nehmen 
Ihren Auftrag ernst. In dieser 
Ausgabe der Pelikan-Post möch-
ten wir Ihnen die Arbeit der 
CDU/FDP-Fraktion vorstellen. 
Unsere Fraktion hat sieben Mit-
glieder: Jens Bärmann, Chris-
toph Guhlke, Dietrich Maetz, 
Carsten Nehues, Nadine Wal-

brach und Michael Wessel. Vor-
sitzender ist Sven Petke. Als 
Sachkundige Einwohner arbei-
ten Daniela Funke, Nikola Ger-
lach, Stefan Pinkawa sowie Mat-
thias-Eberhard Nerlich. Unsere 
Stadtverordneten sind Ihre An-
sprechpartner. Regelmäßig be-
grüßen wir Gäste in unserer 
Fraktion. Auch Sie sind herzlich 
eingeladen. Die Stadtverordne-
tenversammlung und Aus-
schüsse tagen ebenfalls öffent-
lich. Nutzen Sie die Gelegenheit 

für den direkten Austausch in 
der Einwohnerfragestunde. Was 
sind unsere wichtigsten Anlie-
gen? Eine sichere und saubere 
Stadt ist Voraussetzung dafür, 
dass Sie sich wohlfühlen. Hier 
gibt es noch viel zu tun! Wir set-
zen uns für gute Geh- und Rad-
wege und Straßen ein. Wir wol-
len mehr Investitionen in 
unsere Schulen, Kitas und Sport-
stätten. Wir unterstützen den 
Erhalt und die Ansiedlung von 
Arbeitsplätzen. Wir machen 

Druck für bessere Verkehrsan-
bindungen nach Berlin. Die 
Baulücken der Innenstadt müs-
sen geschlossen werden. Sorgen 
bereiten uns die LUBA-Pleite 
und die ernste Situation der Lu-
ckenwalder Wohnungsbauge-
sellschaft. Hier wurde viel zu 
spät reagiert. Aktuell stellen wir 
uns - gemeinsam mit Bund, 
Land und vielen Helfern - der 
Bewältigung der Flüchtlings-
zahlen. Auf Ihre Hinweise freut 
sich Ihr Sven Petke

CDU/FDP-FRAKTION

Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer 
des Rathauses sowie im Internet unter www.luckenwalde.de/Poli-
tik/Bürgerportal zu finden.

05.10.2015/18:30 Uhr	 Ausschuss für Gesundheit, Soziales und 
			   öffentliche Ordnung
06.10.2015/18:30 Uhr	 Ausschuss für Stadtentwicklung, 
			   Wirtschaft und Umwelt
07.10.2015/18:30 Uhr	 Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport
12.10.2015/18.30 Uhr	 Finanzausschuss
13.10.2015/18:30 Uhr	 Hauptausschuss
20.10.2015/19:30 Uhr	 Ortsbeirat Kolzenburg

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit der Vorsitzenden  
der Stadtverordnetenversammlung
Die Vorsitzende der Stadtverord-
netenversammlung Luckenwal-
de, Dr. Heidemarie Migulla, bietet 
einmal monatlich Sprechzeiten 
im Rathaus an. 
Einwohner haben die Möglich-
keit, ihre Vorschläge, Probleme 
oder Anfragen Frau Dr. Migulla 
vorzutragen.

Nächster Sprechtag: am 15. Ok-
tober von 16 bis 17 Uhr
Sollte außerhalb der Sprechzeit 
Gesprächsbedarf bestehen, ver-
einbaren Sie einen Termin mit 
der Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung über das 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice, Ruf-
nummer 03371/672-210.

Ortsteilnachrichten

Sprechstunde Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine Sprech-
stunde für die Kolzenburger um 19 Uhr im Gemeindezentrum Kol-
zenburg an.

Nikola Gerlach, Ortsvorsteherin Kolzenburg

Hier kommen Sie zu Wort –  
Einwohnerfragestunde
Bevor die Stadtverordneten 
über die Belange der Stadt bera-
ten und entscheiden, wird in je-
der Sitzung der Tagesordnungs-
punkt Einwohnerfragestunde 
aufgerufen. Hier kommen Sie zu 
Wort! Anwesende Bürger kön-
nen Fragen stellen, Hinweise ge-
ben und Anregungen machen. 
Diese können sich auf die Dinge 
beziehen, die anschließend im 
öffentlichen Teil der Sitzung be-
raten werden. Sie haben aber 
auch die Möglichkeit, sich zu an-
deren städtischen Angelegen-
heiten zu äußern. Verwaltung 
und Politik sind ganz Ohr. Anfra-
gen zu nicht öffentlichen Tages-
ordnungspunkten sind unzuläs-
sig.
Kommen Sie einfach zu den Sit-
zungen der Stadtverordneten-
versammlung oder der Fachaus-
schüsse und stellen Sie Ihre 
Frage. Alle Fragen, Vorschläge 

und Anregungen sollten kurz 
und sachlich formuliert werden 
(gemäß § 13 Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg  
i. V. m. § 3 Geschäftsordnung). 
Anfragen von Bürgern sind nur 
in der Einwohnerfragestunde 
möglich. Im weiteren Sitzungs-
verlauf sind sie nicht mehr zu-
lässig.
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 MI | 30.09. | 16.00 Uhr     
„Goldene Klänge der 
Volksmusik“ 
Mitwirkende: Die Jungen Tenöre, 
Hainich Musikanten, Walter  
Scholz, Die Jungen Original Ober-
krainer

FR | 02.10. | 20.00 Uhr 
Trio „Valerie“ – 
Songs of Amy Winehouse

SA | 03.10. | 20.00 Uhr
Songs Of Lemuria – 
feat. NIK PAGE
Mondän-romantisches Herbst-
konzert mit Songs Of Lemuria 

Mit ihren zeitlosen kammermusi-
kalischen Interpretationen zahl-
reicher Rock-Klassiker hat sich die 
außergewöhnliche Chamber-Pop- 
Formation Songs Of Lemuria 
längst einen Namen über die Sze-
ne hinaus erspielt. Notenwerke 
von Depeche Mode, Metallica, Ae-
rosmith, Rammstein, Element Of 
Crime, Queen, Led Zeppelin, Linkin 
Park, den Toten Hosen, den Doors, 
Duran Duran, a-ha und vielen an-
deren Kultbands werden in ein 
fragiles Gewand aus Piano, Cello 
und Gesang gehüllt. Songs Of Le-
muria bauen Brücken zwischen 

Klassik und Moderne, zwischen 
der Melancholie des Chansons 
und der glitzernden Euphorie der 
goldenen Zwanziger. Eintritt: 
15,00 € (+ Ermäßigung)

MI | 07.10. | 20.00 Uhr
Tim Boltz & Corinna Fuhrmann 
„Rüden haben kurze Beine“  
Ein literarisch-musikalischer 
Abend, der Herz und Zwerchfell 
bewegt. In dieser neuartigen und 
irrwitzigen Leseshow unter-
nimmt Literatur-Comedian Tim 
Boltz einen gelesenen Erklärungs-
versuch, warum Männer schlech-
te Lügner sind und Frauen daran 
Schuld haben. Neben urkomi-
schen Passagen aus seinen Best-
seller-Romanen liest er eigens für 
dieses Programm neu geschriebe-
ne Texte und Gedichte auf seine 
unnachahmlich humorige Weise. 

Tim Boltz schlüpft dabei stimm-
lich und schauspielerisch in die 
skurrilsten Charaktere und spricht 
schonungslos das aus, was wir alle 
kennen und doch nie zugeben 
wollen. Abgerundet wird die Le-
seshow durch Corinna Fuhrmann, 
die die Textpassagen am Klavier 
begleitet und interpretiert. 
Eintritt: 15,00 € (+ Ermäßigung)

FR | 09.10. | 19.00 Uhr
„Der Kontrabass“ mit 
Thomas Harms – Schauspiel 
von Patrick Süskind 
Er ist „Tuttist” und steht somit an 
letzter Stelle in der Orchesterhier-
archie der Kontrabassisten. Mit 
seinem Instrument verbindet ihn 
eine Hassliebe, die umso deutli-
cher zutage tritt, je mehr Bier er in 
seiner schallisolierten Wohnung 
in sich hinein kippt. Einerseits 
sieht er im Kontrabass das „mit 
Abstand wichtigste Orchesterins-
trument schlechthin” – sogar be-
deutender als der Dirigent. Ande-
rerseits klagt er über die 
mangelnde Anerkennung und die 
geringe Anzahl der Kompositio-
nen, die für Bass und Orchester 
geschrieben wurden. 
Patrick Süskind, dessen fulminan-
ter kurzweiliger Monolog 1981 
uraufgeführt wurde und seitdem 

kontinuierlich auf den Spielplä-
nen der Theater zu finden ist, lässt 
uns in die Seele eines sensiblen, 
aber auch trotzigen Eigenbrötlers 
blicken, für den sein Instrument 
Freund und Feind, Geliebte aber 
auch Verhinderer eines selbstbe-
stimmten Lebens ist. Thomas 
Harms ist als der Kontrabassist zu 
sehen. Regie: Wolf-Dieter Lingk, 
Bühne: Wolfgang John, Eintritt: 
12,00 € (+ Ermäßigung)

SA | 17.10. | 15.00 Uhr
„35 Jahre –
Der Traumzauberbaum“  
Das Reinhard Lakomy-Ensemble 
auf Jubiläumstournee 

FR | 30.10. | 20.00 Uhr
Jazz im Theaterkeller mit 
„Stand-Arts“   

INFO
Eintrittskarten erhalten Sie in 
der Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 11,  
Tel.: (03371) 67 25 00 und im 
Internet unter: www.luckenwal-
de.de/stadttheater  

VERANSTALTUNGSTIPPS

Veranstaltungen im Stadttheater Luckenwalde

Cyclocross in Luckenwalde
Der 1. November 2015 steht in 
Luckenwalde ganz unter dem 
Motto Cyclocross. Der Deutsch-
land-Cup im Querfeldeinfah-
ren kommt in die Kreisstadt 
und mit ihm viele Radsport-
größen und Fahrradbegeister-
te. Das Organisationsteam wir-
belt bereits seit Monaten, um 
das Großereignis zu einem Er-
folg zu machen. In den Profi-
wettbewerb wird die traditio-

nelle Kleine Friedensfahrt 
integriert, um auch den Nach-
wuchssportlern einen würdi-
gen Rahmen zu bereiten. Die 
Radprofis fahren am Vortag 
bereits in Kleinmachnow, in 
Luckenwalde wird dann das 
Gebiet um die Fläming-Ther-
me unsicher gemacht. Alle In-
formationen findet man auf 
der Internetseite des Radteams 
Seidel.

Konzerte und Schauspiel im Oktober
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Straßensperrung  
wegen Sportveranstaltung

Am Sonntag, dem 1. November, 
in der Zeit von 7.00-18.00 Uhr, 
findet auf dem Gelände der Flä-
ming-Therme/Fläminghalle die 
Radsportveranstaltung „Cyclo- 
cross“ statt.
Aufwändige Aufbauarbeiten 
werden bereits am Freitag, dem 
30. Oktober, vom Veranstalter 
Rad Team Seidel durchgeführt.
Während der Zeit vom 31.10. 
bis zum 01.11.2015, ca. 18.00 
Uhr sind alle angrenzenden Zu-
fahrtsstraßen und Parkflächen 
zwischen Weinberge, Mo-
zartstraße, Fliederweg gesperrt.
Gleichzeitig gilt ein absolutes 
Haltverbot.
Die Besucher der Fläming-Ther-
me und der Veranstaltungen 
„Bundesliga Ringen“ und „Cy-

clocross“ haben die Möglich-
keit, auf dem Mozartsportplatz 
zu parken. Der Parkplatz ist 
über die Mittelstraße erreich-
bar.
Die Erreichbarkeit der Grund-
stücke Weinberge und Franken-
felder Straße ist eingeschränkt. 
Anlieger sollten an beiden Ta-
gen Fahrten mit dem PKW be-
grenzen.
Die Besucher dieser Veranstal-
tungen werden gebeten, den 
Veranstaltungsort nach Mög-
lichkeit nicht mit dem PKW an-
zufahren, da es nur begrenzte 
Parkmöglichkeiten auf dem 
Mozartsportplatz gibt. Als Aus-
weich stehen Parkmöglichkei-
ten auf dem Parkplatz Berliner 
Platz zur Verfügung.

Stiftung Naturlandschaften  
Brandenburg informiert
Sonntag, 4. Oktober
Herbstliche RangerTour zur 
Keilbergaussicht. Mit dem Ran-
ger den Keilberg im FFH-Gebiet 
Forst Zinna/Keilberg „erklim-
men“ und die herbstliche Aus-
sicht genießen.
Leitung: Ingo Höhne, Natur-
wacht Nuthe-Nieplitz
Treff: Pechüle, vor ehem. Gast-
haus „Zur Friedenseiche“ 
(Pechüler Dorfstr. 74), 14.00 Uhr, 
Dauer ca. 4 Stunden (ca. 7 km)
Hinweis: Bitte mitbringen: dem 
Wetter entsprechende Kleidung, 
evtl. Fernglas und Rucksackver-
pflegung. Schwierigkeitsgrad: 
Waldwanderwege mit kurzen 
Steigungen, festes Schuhwerk 
erforderlich. Diese RangerTour 
schafft man auch mit einer klei-
nen Grundkondition. Infos un-
ter Tel. 033748/13573 oder 
0175/7213082, E-Mail: ingo.
hoehne@naturwacht.de, Spen-
de erbeten

Sonntag, 11. Oktober
Unterwegs in Wolfs Revier
Wir genießen die Weiten des 
Heidehofes, auf dem auch der 
Wolf umherstreift.

Leitung: Andreas Hauffe, Stif-
tung Naturlandschaften Bran-
denburg
Treff: Parkplatz gegenüber dem 
Erlebnishof Werder, Werder 45 
(bei Jüterbog), 10.00 Uhr, Dauer 
ca. 4-5 Stunden, Hinweis: Aus-
kunft und Anmeldung unter Tel. 
03372/4407350 oder 
0160/94714845
E-Mail: hauffe@stiftung-nlb.de, 
Spende erbeten

Sonntag, 18. Oktober
Herbstwanderung auf der Stif-
tungsfläche Jüterbog. Im Natur-
schutzgebiet bereiten sich 
Pflanzen und Tiere auf die kalte 
Jahreszeit vor, Spuren im feinen 
Sand verraten nächtliche Aktivi-
täten
Leitung: Andreas Hauffe, Stif-
tung Naturlandschaften Bran-
denburg
Treff: Neuheim (bei Jüterbog), 
Ortsausgang in Richtung Grüna, 
13.00 Uhr, Dauer ca. 3-4 Stunden 
Hinweis: Auskunft und Anmel-
dung unter Tel. 03372/4407350 
oder 0160/94714845, E-Mail: 
hauffe@stiftung-nlb.de, Spende 
erbeten

Veranstaltungen  
in der Bibliothek im Bahnhof
Ulrich Noethen liest aus „Krieg 
und Frieden“ von Lew Tolstoi
7. November 2015, 19:30 Uhr, Bi-
bliothek im Bahnhof Lucken-
walde, Bahnhofsplatz 5, 
Karten unter 03371-403340, 
Eintritt: 12,00 /10,00 EUR

Vorlesen für Schulkinder
Unsere Vorlesepaten und Kin-
derbibliothekarin Jutta Pell-
mann suchen entsprechend der 
Jahreszeit spannende, lustige, 
gruselige Geschichten oder Ge-
dichte aus, wobei das Vorlesen 
und das Zuhören gleicherma-
ßen Spaß macht. Wir freuen uns 
ebenso, wenn ihr als Zuhörer ein 

Lieblingsbuch dabei habt und 
uns vorlesen wollt oder uns dar-
aus vorlesen lasst.
Mittwoch, den 14. Oktober  
2015,   um 14.30 Uhr, Thema: 
Herbst
Hortgruppen melden sich bitte 
vorher an!

Vorlesen für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren
Unsere Vorlesepaten Christa 
Walbrach und Barbara Tietz, wie 
auch Kinderbibliothekarin Jutta 
Pellmann suchen wieder span-
nende Geschichten entspre-
chend der Jahreszeit aus und 
freuen sich auf die Zuhörer, die 
mit Mutti, Vati, Oma oder Opa 
zu uns kommen! Basteleien für 
kleine Hände werden (wenn 
möglich) im Anschluss angebo-
ten.
Freitag, den 16. Oktober 2015, 
um 16.00 Uhr, Thema: Herbst

 VERANSTALTUNGSTIPPS
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Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge-

holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11
2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 

die Zusendung der Pelikan-Post.
Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist 
Dienstag, der 6. Oktober 2015, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pressearbeit, 
Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 13. Oktober 2015

Verantwortlich für die Zustellung:

Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur

Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25
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Sprechstunde für Senioren
Der Kreisseniorenbeirat bietet 
jeden dritten Donnerstag im 
Monat eine Sprechstunde an. 
Sie findet von 14 bis 16 Uhr im 
Kreishaus, Raum A3-1-05 statt.

Den Vorsitzenden des Kreisseni-
orenbeirats erreichen Sie per 
E-Mail unter seniorenbeirat@
teltow-flaeming.de.

Ablesung Wassermesseinrichtungen 
im Oktober für Gärten und Schächte
In der 40. Kalenderwoche, ab 
dem 01.10.2015 erhalten die Ei-
gentümer der Grundstücke, de-
ren Wassermesseinrichtungen 
in Gärten und Gartenanlagen 
sowie alle Zähler, die in Schäch-
ten installiert sind, eine Selbst- 
ablesekarte zur Erfassung der 
Zählerstände für die Verbrauch-
sabrechnung per 31.12.2015.
Wir bitten hiermit, diese Karte 
sorgfältig auszufüllen und der 
NUWAB GmbH umgehend zu-
rückzusenden.

Für weitere Anfragen steht Ih-
nen unsere Abteilung Absatz 
(Tel. 03371 / 6907-11 oder -30) 
zur Verfügung.
Wir möchten darauf hinweisen, 
dass wir die Hauptwasserzähler 
der Kunden, die im Oktober kei-
ne Ablesekarte erhalten, ab der 
48. Kalenderwoche erfassen 
werden.
Die NUWAB GmbH wird darü-
ber noch gesondert informieren.

Ihre NUWAB GmbH

Termine der Schützengilde  
Luckenwalde von 1425 e.V.
Schießtraining
Mittwoch 	 10-12 Uhr und 
	 18-19 Uhr
Sonntag    	 10-12 Uhr
Auch für interessierte Bürger ab 
18 Jahren besteht die Möglich-
keit, Schießübungen an diesen 
Tagen unter Aufsicht von 
Schießleitern durchzuführen. 
Beitragsnutzung je Kaliber wird 

vor Ort angegeben. Wir freuen 
uns über jeden Besucher!
Kompanieversammlungen
1. Kompanie
jeden 2. Montag im Monat
2. Kompanie
jeden 3. Donnerstag im Monat
3. Oktober – Vergleichswett-
kampf 10 Uhr auf dem Schieß-
stand in Ludwigsfelde

Auflösung der Urania Regionalverein 
Fläming e. V. Sitz Luckenwalde
Hiermit möchten wir bekannt 
geben, dass sich der o. g. Verein 
durch Beschluss der außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung am 03.09.2015 aufgelöst 
hat. Unser Dank gilt all jenen, 
die durch abwechslungsreiche 

Themen dazu beigetragen ha-
ben, den Verein mit Leben zu 
füllen.

H.-J. Einicke
amt. Vors. 

(mit der Abwicklung beauftragt)

Reisecenter  
der Volkssolidarität informiert
Frühlingstreffen 2016
Slowenische Adria – Die Rosen-
riviera, Termin 20.04.-27.04.2016
Frühbucherrabatt bis 31.10.2015

Tagesfahrten 2015
•	13. Oktober Adler Modemarkt 

in Dessau

•	08.  Dezember Winterträume-
reien unterm Sternenhimmel 
mit Lichterfahrt

Reiseanmeldung: mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr im Haus der 
Volkssolidarität, Carl-Drinkwitz- 
Straße 2, Tel.  0 33 71/61 53 54

Ambulanter Palliativ- und Hospiz-
dienst Luckenwalde e. V. informiert
Hilfe auf dem letzten Weg im 
Leben
Ansprechpartnerin: Frau Moni-
ka Alcantara, Tel. 699177 oder 
1073/9575475
Büro- und Sprechzeit: Büro des 
Ambulanten Palliativ- und Hos-
pizdienstes in der alten Polikli-
nik, Saarstraße 1, 14943 Lucken-
walde
Montag, 13 – 15 Uhr, Tel. Termin-
vereinbarung: 03371/699177 
oder per E-Mail: palliativ-hos-
piz-luk@gmx.de

Begleitung für Trauernde
Der Ambulante Palliativ- und 
Hospizdienst Luckenwalde e. V. 
bietet eine Begleitung für Trau-
ernde an.
„Von dem Menschen, den du ge-
liebt hast, bleibt immer ein Teil 
zurück, ein Teil seiner Wärme, 
ein Teil seiner Güte, ein Teil sei-
ner Nähe und alles von seiner 
Liebe.“

Trauernden wird die Möglich-
keit gegeben, jeden letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
ein persönliches Gespräch zu 
führen, Gefühle zuzulassen, 
über die Trauer zu sprechen 
oder an eine Trauergruppe unter 
professioneller Leitung vermit-
telt zu werden. 
Wir erwarten Sie in der Biblio-
thek im Bahnhof Luckenwalde, 
Bahnhofsplatz 5, 14943 Lucken-
walde.

Sollten Sie keine Möglichkeit ha-
ben, zu diesem Angebot persön-
lich vorbei zu kommen, so bie-
ten wir am gleichen Tag, jeden 
letzten Freitag im Monat, eine 
Telefonsprechstunde von 18 bis 
19 Uhr an, Tel.: 0162-3676820, 
Ansprechpartnerin: Monika Al-
cantara, Saarstr. 1, 14943 Lu-
ckenwalde,  03371/69 91 77, 
Sprechzeiten: Montag: 13 – 15 
Uhr

Trainingszeiten  
der Luckenwalder Kegelvereine
Das gemeinsame Kindertrai-
ning findet jeden Mittwoch 
16:00 bis 18:00 Uhr statt. Die Ju-
gendlichen trainieren am Don-
nerstag in der Zeit von 16:00 bis 
18:00 Uhr. Die Trainingszeiten 
der Erwachsenen des LKV 1925 
e. V. sind immer Mittwoch und 
Donnerstag von 18:00 bis 21:00 
Uhr. Der KC Fortschritt e. V. trai-

niert am Freitag von 18:00 bis 
20:00 Uhr. Das Training findet 
auf der „Kegelbahn am Bürger-
hof“ in der Jüterboger Straße 42 
statt. 
Alle interessierten Kinder ab 
acht Jahre sowie Erwachsene je-
den Alters sind herzlich will-
kommen. Bitte Turnschuhe mit-
bringen.

Museumsscheune Jänickendorf 
lädt ein am 2. Oktober
Am   Freitag, den 2. Oktober, ab 
12.00 Uhr gibt es wieder lecke-
res Brot und Kuchen aus dem 
Lehmbacken an der Museums-
scheune/Jänickendorf des Hei-
mat- u. Geschichtsvereins 

Nuthe-Urstromtal e.V. Frische 
Schmalzstullen und Getränke 
sind auch im Angebot.

Vorbestellung möglich unter 
 03371/614479
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Veranstaltungsplan des Ortsvereins  
Luckenwalde der Arbeiterwohlfahrt
Spielnachmittag:
Jeden Dienstag 14.00 Uhr in der 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein
Jeden Donnerstag 14.00 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Stricknachmittag:
Jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Tanzveranstaltung:
09.10., 14.00 Uhr mit der 
AWO-Disco, in der Gaststätte 
Unger
Wandergruppe:
14.10., Treffpunkt 10:30 Uhr am 
Marktturm
Geburtstagsfeier:
Am 05.10.2015 laden wir alle 
Geburtstagskinder der AWO der 

Monate Juli/August/September 
zu einer gemütlichen Kaffeer-
unde in das AWO- Zentrum 
Bahnhofstraße 5 ein. Beginn: 
14.00 Uhr. Anmeldungen nimmt 
Frau Sprenger unter der Tele-
fonnr. (03371) 611046 entgegen 
Reisedienst: 
13.10. Herbst-Kürbisfest in 
Klaistow und Schlossschänke 
„Zur Remise“ in Wiesenburg. 
Busfahrt, Kürbisausstellung, Bü-
fett in der Schlossschänke. 
Landpartierundfahrt mit Rei-
seleiter und Kaffeegedeck. 
Interessenten melden sich bitte 
Dienstag von 8.00 bis 13.00 Uhr 
bei Frau Heinrich, Tel. (03371)  
6 27912

Service- und Beratungsstellen des  
Diakonischen Werkes Teltow-Fläming
•	Schuldner- und Insolvenzbera-

tung
	  03371 – 401 427; Fax: 03371 

– 405 29 17
	 DI | 09:00 – 11:00 Uhr
	 DO | 16:00 – 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung
•	Allgemeine Sozialberatung
	  03371 – 405 29 23
	 DI | 09:00 – 14:00 Uhr
	 Hilfe beim Ausfüllen von An-

trägen, speziell ALG II, Vermitt-
lung an Fachberatungsstellen

•	Vermittlungsstelle des Mütter-
genesungswerkes

	  03371 – 402 136
	 MO | 13:00 – 17:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung

•	Jugendmigrationsdienst
	  03371 – 405 29 28, 
	 Mobil: 01578 – 75 63 204
	 DI | 11:00-14:00 Uhr 
	 im Jobcenter, Zimmer 136
	 DO | 09:00-12:00 Uhr und 
	 nach Vereinbarung im MGH
•	Beratungsstelle für Flüchtlinge
	  03371 – 402 136
	 jeden DI | 14:00 – 17:00 Uhr
•	Elternkreis drogenabhängiger 

Kinder und Jugendlicher
	 jeden 1. und 3. MI im Monat |  

19:30 Uhr
	  03371 – 614 430 oder 
	 404 84 70 
	 E-Mail: 
	 luckenwalde@ekbb.de

Taiji & Qigong – Ruhe in Bewegung
Fortlaufender Einführungskurs jeden Donnerstag,  
17.45 – 19.15 Uhr, alte Turnhalle im Friedrich-Gymnasium Lucken-
walde, Leitung Georg Müller,  0151/40322794

Fünf Abfallbehälter und fünf  
Hundetütenspender fürs Quartier 
Jetzt ist es endlich soweit, die 
Bürger-AG Baumscheiben im 
Quartier Am Röthegraben hat es 
geschafft. Schritt für Schritt!
Seit ihrem Zusammenschluss 
bei der 1. offenen IdeenWerk-
statt für Bürger des Quartiers 
Am Röthegraben im September 
2013 sprach die AG häufig über 
die unablässige Verunreinigung 
ungepflegter Baumscheiben, 
Grünflächen und Gehwege im 
Quartier. Ärgerlich darüber ha-
ben sie gemeinsam 
nach einer Lösung 
gesucht. Als Erstes 
riefen sie zum „Sub-
botnik“ und zu 
Pflanzaktionen auf. 
Mit Erfolg! Ihre 
Baumscheiben in 
der Straße – der Gar-
tenstraße – sind seither mehr-
heitlich sehr gepflegt. Darüber 
hinaus haben ihre Aktionen je-
doch auch einzelne andere Mit-
bürger und Mitbürgerinnen be-
wegt vor ihren Türen ebenfalls 
selbst etwas anzupflanzen und 
deren Pflege in Eigenverantwor-
tung zu übernehmen. Im zwei-
ten Schritt wollten sie gegen die 
Verunreinigung im Quartier an-
gehen und stellten einen Antrag 
auf Mittel aus dem Verfügungs-
fonds „Soziale Stadt“. Längst be-
willigt, werden nun zeitnah zu-
sätzlich fünf Abfallbehälter und 
fünf Hundetütenspender im 
Quartier aufgestellt bzw. ange-
bracht. 
Dabei geht es der Bürger-AG 
ausdrücklich nicht darum – die 
Hundebesitzer um ihre Pflicht 
zu bringen, stets Hundetüten 

bei sich zu tragen, sondern viel-
mehr darum – ein zusätzliches 
Angebot bei Bedarf zu schaffen. 
Das parallel zu Hundetüten-
spendern überdies mehr Abfall-
behälter notwendig sind, stand 
für die AG außer Frage. Sie spür-
ten die in ihren Augen wichtigs-
ten Standorte für „Gassiboxen“ 
und Abfallbehälter auf. Schlos-
sen sich mit dem Bauhof und 
Straßenverkehrsamt der Stadt 
Luckenwalde kurz. Stimmten 

das Modell sowie die 
Standorte ab und 
klärten Kapazitäten. 
Sie gewannen inner-
halb des Quartieres 
Sponsoren für die 
Mitfinanzierung und 
Paten für die zielge-
richtete Kontrolle der 

Hundetütenspender. Alles für 
ein saubereres Quartier!
Gemeinsam haben sie es voll-
bracht. Ein Beweis – bürger-
schaftliches Engagement lohnt 
sich und zwar für uns alle. Daher 
danken wir jenen, die dabei mit-
geholfen haben, diesem Projekt 
auf die Beine zu helfen und im 
Besonderen dem Bauhofleiter 
Frank Dunker und seinen Kolle-
gen für ihre Bereitschaft, nach 
erfolgter Lieferung schnellst-
möglich die Montage vorzuneh-
men.
Ihr QuartiersManagement Am 
Röthegraben im Haus der Volks-
solidarität, Carl-Drinkwitz-Str. 2, 
14943 Luckenwalde, Telefon: 0 
3371 615 354 oder 0 174 76 75 
142, luck-quartier@volkssolida-
ritaet.de, www.quartier-lucken-
walde.de

Drums Alive
Fitness mit viel Spaß für alle Al-
tersgruppen gibt es mittwochs 
ab 19:15 Uhr bei Drums alive im 
Reha-Sportzentrum Luckenwal-
de, Straße des Friedens 15. Wer 

mit viel Spaß trommeln und 
tanzen möchte, ist recht herzlich 
eingeladen.
Anmeldung unter 0162 88 987 
59 bei Kaushik Gosai
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Flüchtlinge in TF – Internetauftritt des 
Landkreises bietet Zahlen und Fakten
Unter dem Link www.tel-
tow-flaeming.de/asyl veröffent-
licht der Landkreis Teltow-Flä-
ming Zahlen und Fakten zum 
Thema Asyl in TF.  Das sind Zah-
len und Fakten, aber auch Doku-
mente im PDF-Format und Links 
zu Institutionen, die ihrerseits 
Angebote für Flüchtlinge (auch 

mehrsprachig) unterhalten. 
Ebenfalls gibt es Hinweise zu 
Ansprechpartnern und ehren-
amtlichem Engagement. 
Zudem finden Sie auf der Start-
seite ein Dossier zum Thema 
Flüchtlinge, das auch aktuelle 
Meldungen aus dem Landkreis 
enthält.

Sicherheits-Schnuppertraining – 
Inline-Skaten will gelernt sein!
Sicherheits-Schnuppertraining 
am 2. Oktober 2015 - Anmeldun-
gen ab sofort möglich Unter 
dem Motto „Sicherheit geht vor“ 
schulen unterschiedliche Pro-
jekte in der Flaeming-Skate-Re-
gion nun bereits seit vielen Jah-
ren in sicherheitsrelevanten 
Techniken des Inline-Skatens. 
Am Mittwoch, dem 2. Oktober 
2015 um 16 Uhr kann man im 
Skate-Point Kolzenburg wichti-
ge Tricks zum sicheren Skaten 
mit geschulten Trainern erler-
nen. Das Schnuppertraining für 
jedermann dauert ca. 2 bis 2 1/2 
Stunden und enthält alle wichti-

gen Grundelemente wie Stehen, 
Rollen, Bremsen. Die Kosten lie-
gen inklusive Leihmaterial bei 
15 € pro Person. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis zum 1. 
Oktober 2015 an.

INFO
Anmeldung: 
Landkreis Teltow-Fläming 
Frau Marlen Hundrieser 
Am Nuthefließ 2 
14943 Luckenwalde 
(03371) 608-1342 oder 9012 
flaeming-skate@ 
teltow-flaeming.de

Netzwerk Gesunde Kinder  
lädt ein zur Elternakademie
Umgang im Trotzalter
In Zusammenarbeit mit den 
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstellen von DRK und AWO
Das Trotzalter ist eine wichtige 
Phase in der Entwicklung eines 
jeden Kindes. In dieser Veran-
staltung wird es darum gehen, 
den Trotz eines Kindes zu ver-
stehen und wie Eltern in dieser 
Lebensphase ihres Kindes be-
hutsam und bestimmt darauf 
reagieren können.
Ludwigsfelde
06.10., 18.00 - 19:30  Uhr
DRK Haus der Familie, 
Geschwister-Scholl-Str. 38

Medien im Kleinkind- 
und Vorschulalter 
In Zusammenarbeit mit den 
Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle der AWO
Hinsichtlich der Mediennut-
zung jüngerer Kinder sind El-
tern häufig verunsichert: Bei 
diesem Infoabend geht es u.a. 
um die Fragen: Was sind geeig-
nete Medien? Welche Inhalte 
können Kinder überfordern? 
Und wie Eltern ihre Kinder bei 
der Mediennutzung von Anfang 
an begleiten können.
Zossen
20.10., 18.00 – 19.30 Uhr
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle AWO, Marktplatz 8

Kind krank, was kann ich tun? 
Sanfte Begleitung bei Fieber, 
Bauchschmerzen und Co.
In Zusammenarbeit mit 
Gelbes-Pflaster.de und 
fabelhaftes-small-land.de
In dieser Veranstaltung erfah-
ren Eltern, wie sie mit Heilme-
thoden wie Wickel, Auflagen & 
Co., als Prävention oder sanfte 
Begleitung einer nötigen medi-

zinischen Maßnahme, den Hei-
lungsprozess ihrer Kinder unter-
stützen können.
Rangsdorf 
07.10., 18:00 – 19.30 Uhr
Malu-Lieblingsstücke für Kinder 
Seebadallee 50

Kunterbunt und Gesund – 
Kochen mit und für Kinder
In dieser Veranstaltung erfah-
ren Eltern, wie sie ihrem Kind 
mehr Lust auf Gemüse und Co. 
machen und  worauf sie beim 
Einkaufen von Lebensmitteln 
achten sollten, und bereiten 
schließlich gemeinsam mit  
ihren Kindern eine kunterbunte, 
leckere und gesunde Mahlzeit 
zu.
Sperenberg
21.10., 14.00-17.00 Uhr
DRK Haus der Generationen, 
Goethe-Str. 2

Erste Hilfe am Kind – kompakt  
Kosten 10 €, Teilnahme für Netz-
werkfamilie frei. In Zusammen-
arbeit  mit DRK Fläming-Spree-
wald e.V. und  Die Johanniter 
U.a. Bewusstlosigkeit & Wieder-
belebung, Atmungsprobleme,  
Vergiftung, Wundversorgung & 
Knochenbrüche
Zossen
02.10., 09.30 – 12.30 Uhr (K)
Mehrgenerationenhaus 
Diakonisches Werk
Straße der Jugend 120

Anmeldung und weitere Infos 
unter Netzwerk Gesunde Kinder 
Teltow-Fläming
E-Mail: netzwerk@
gesundekinder-tf.de    
www.gesundekinder-tf.de
Büro Ludwigsfelde  03378/
200782 oder Büro Jüterbog
 03372/440534

MO - FR	 09:00 – 18:00 Uhr	 geöffnet
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe im MGH
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Computerzeit für Kinder und Erwachsene
	 13:00 – 18:00 Uhr	 Tägliche Freizeit- und Spielangebote  
		  für die Kinder des offenen Treffs
MO	 ab 10 Uhr	 „KaffeeKlatsch“ mit Andrea  
		  (Angebot an Eltern/Großeltern)
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Sport und Spiele
DI	 16:00 – 18:00 Uhr	 Interkultureller Treff
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst – Jobcenter,
		  (Handy: 0157 87563204)
MI	 10:00 – 14:00 Uhr	 Seniorengruppe „naH“ im ElKiZe
	 14:00 – 16:00 Uhr	 Kochen und Backen
DO	 13:00 – 16:00 Uhr	 Seniorennachmittag
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Spielangebote im MGH
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst im MGH, 
		  Bürger- und Kieztreff,  
		  Burg 22d, Luckenwalde 
		  (Handy:  0157 87563204)
FR	 13.00 – 18.00 Uhr	 Spielangebote: Gesellschaftsspiele, Dartspiel
Montag bis Freitag 09:00 – 18:00 Uhr,  03371/ 4048470,  
Fax: 03371/ 4052917, E-Mail: mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de

MehrGenerationenHaus – 
Bürger- und Kieztreff informiert

Angebote für jedermann

Sprechstunde des WEISSEN RING  
im Foyer des Kreishauses
Der WEISSE RING – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-
ten – hält jeden letzten Don-
nerstag im Monat von 16.30 bis 

18 Uhr Sprechstunden im Foyer 
des Kreishauses Teltow-Fläming 
ab. Die Beratung ist unverbind-
lich, kostenlos, unbürokratisch 
und auf Wunsch anonym. 
Nächster Termin:  29. Oktober.



PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 29. September 2015 | Woche 40  | 19 | MITTEILUNGEN

HVL09 - Heimspiele
03.10.2015	 13:30 Uhr	 Fläminghalle	 Männer II	
03.10.2015	 16:00 Uhr	 Fläminghalle	 Frauen I	
10.10.2015	 18:30 Uhr	 Fläminghalle	 Männer I	
11.10.2015	 12:00 Uhr	 Jahnhalle	 C-Jugend weiblich
11.10.2015	 14:00 Uhr	 Jahnhalle	 C-Jugend männlich
11.10.2015	 16:00 Uhr	 Jahnhalle	 A-Jugend männlich

Vorbereitung auf die  
AEVO-Ausbildereignungsprüfung
Der nächste berufs- und ar-
beitspädagogische Lehrgang 
(AEVO) zur Vorbereitung auf die 
Ausbilderprüfung werden wie-
der in Regie des Ausbildungs-
verbundes Teltow e.V. – Bil-
dungszentrum der IHK Potsdam 
angeboten. Vom 07. Oktober bis 
27. Januar 2016 ganztags am 
Mittwoch insgesamt 90 Unter-
richtsstunden (Standardlehr-
gang)
Die Lehrgänge werden im 
IHK-RegionalCenter Teltow-Flä-
ming, am Nuthepark 1 in Lu-
ckenwalde durchgeführt.
Lehrgangsinhalte sind neben 
spezifischen Ausbilderkenntnis-
sen wichtige, im Beruf unent-
behrliche Methoden und Tech-
niken. Präsentations- und 
Moderationstechnik, Gesprächs-
führung, Umgang mit Mitarbei-
tern und Auszubildenden usw. 

werden praxisorientiert behan-
delt. 
Fach- und Führungskräfte sind 
bestens auf ihre künftige Aufga-
be als Ausbilder vorbereitet, 
wenn sie neben einer fachlichen 
Qualifikation die berufs- und ar-
beitspädagogische Eignung 
nachweisen. 
In der betrieblichen Aus- und 
Weiterbildung ist die Ausbilder-
eignung unverzichtbar, in vielen 
Bereichen der Unternehmen ist 
sie eine wichtige Zusatzqualifi-
kation.
Eine Förderung ist bei entspre-
chenden Voraussetzungen mög-
lich.
Informationen und Anmeldun-
gen unter Telefon: 03371 6292-0 
oder E-Mail tf@ihk-potsdam.de 
sowie auf www.potsdam.ihk24.
de, Veranstaltungsnummer 
18370826.

Förderverein der Jakobikirche e. V.  
Luckenwalde lädt ein
31. Oktober, 20 Uhr
Celtic Angels, Magic Moments 
live, Die Magie der keltischen 
Kultur 
Tickets: an den bekannten Vor-
verkaufsstellen, online über: 
www.resetproduction.de, Rest-
karten an der Abendkasse    
5. November, 20 Uhr
Meisterkonzert Ludwig Güttler 

& Leipziger Bach-Collegium
Tickets: an den bekannten Vor-
verkaufsstellen, online über: 
www.bubu-concerts.de, Rest-
karten an der Abendkasse. Für 
folgende Veranstaltungen gibt 
es bereits Karten im Vorverkauf:
28. November
„The 12 Tenors“ mit ihrer welt-
weit erfolgreichen Show

LuckenwalDEALS  
per WhatsApp aufs Handy
Der Stadtmarketing Luckenwal-
de e. V. möchte der jungen Ziel-
gruppe und allen anderen 
Smartphonenutzern einmal 
mehr beweisen, wie innovativ 
und sehenswert die Luckenwal-
der Innenstadt ist. Aus diesem 
Grund hat der Verein einen Ser-
vice ins Leben gerufen, der wö-
chentlich attraktive Angebote 
von Luckenwalder Einzelhänd-
lern, Dienstleistern und Unter-
nehmern per WhatsApp direkt 
aufs Smartphone verschickt.
Das Ziel der Kampagne ist vor 
allem die Frequentierung der 
anstehenden Boulevard-Bau-
stelle und allen anderen Ge-
schäften im gesamten Stadtge-
biet. Es läuft die 10-wöchige 
Testphase der LuckenwalDEALS. 
Die Registrierung ist online auf 
der Internetseite des Stadtmar-
ketings unter www.city-lucken-
walde.de möglich und für jeden 
Nutzer kostenfrei. Dazu wird die 
eigene Handynummer in ein 
vorgegebenes Feld eingetragen, 
auf „Versenden“ geklickt, die ab-
gebildete Handynummer einge-
speichert und zur Aktivierung 
eine Nachricht per WhatsApp 
an diese Nummer geschickt. An-

schließend steht den Lucken-
walDEALS nichts mehr im Wege. 
Wie Maxie Wohlauf, Geschäfts-
stellenleiterin des Stadtmarke-
ting Luckenwalde e.V. erklärt, 
entstand die Idee ursprünglich 
aus dem Projekt „Luckenwal-
de-App“ und hat sich mit der 
Zeit zur dieser Kampagne ent-
wickelt. Der Verein nutzt damit 
ein innovatives Produkt zur Ver-
marktung der Luckenwalder In-
nenstadt und kann gleichzeitig 
das Interesse einer möglichen 
App analysieren. Die auffälligen 
Street-Tattoos und professionel-
le Promoter, die in der Stadt pas-
sende Flyer verteilen gehören 
übrigens ebenfalls zu den Lu-
ckenwalDEALS und sollen Auf-
merksamkeit erregen und für 
Nutzerzuwachs sorgen.

INFO
Maxie Wohlauf 
Geschäftsstellenleitung 
Stadtmarketing  
Luckenwalde e. V. 
 03371 – 40 65 66 
E-Mail:  
info@city-luckenwalde.de

10 Jahre Gesundheitssport  –  
GVL e.V. und Evangelische Kita
Unter dem Motto – Alles für die 
Gesundheit der Kinder – hat der 
Verein, unter der Initiative von 
Frau Scholz und in Partnerschaft 
mit Frau Löwe, im Herbst 2005 
in Kooperation mit der Evangeli-
schen Kita ein Präventionspro-
gramm für Kinder von drei bis 
sechs Jahren installiert.
In jeweils zwei Altersgruppen 
wird Feinmotorik geschult, Be-
wegungsdefiziten wird mit Po-
wer-Spielen entgegengewirkt, 
Haltungsschwächen werden 
fachkundig korrigiert, Entspan-
nung und Dehnung wird kind-
gerecht erlernt. In 45 Minuten 
wirken alle Kinder mit Spass 
und Freude aktiv mit und errei-
chen spielerisch das gesteckte 
Lernziel.
Zwischenzeitlich agieren zwei 
ausgebildete Übungsleiterin-
nen, Frau Seier und Frau Müller 
als verlässliche Partner der Kin-
der.
Als umfassendes Gesundheits-
konzept wurden und werden 
gemeinsame Aktionstage für 
Schulanfänger und Anwärter 
mit Unterstützung der Kranken-
kassen angeboten, ebenfalls be-
teiligen wir uns an der Aktion 
„Deutschland bewegt sich“ ein-
mal jährlich  mit einem Gesund-
heits- und Fitness-Test.

Kinder-Akionswandertage auf 
dem Wald-Lehrpfad mit an-
schließender Kutschfahrt zur 
Kita, Picknick im Wald und un-
zählige sportliche Aktivitäten 
waren für die Kinder jedes Mal 
ein großes Erlebnis. Sogar am 12. 
Deutschen Wandertag in der Re-
gion haben wir uns mit vielen 
Ideen beteiligt.  
Aktionstage zur gesunden Er-
nährung haben die Kinder an 
eine bewusste Ernährung her-
angeführt.
Teilnahme der Kita-Kinder mit 
einem kleinen Programm zu 
den Tagen der Gymnastik des 
GVL und anderen organisierten 
sportlichen Höhepunkten blei-
ben in Erinnerung.
Im Gegenzug wurde der Verein 
zu Höhepunkten der Kita einge-
laden. Der Verein unterstützt die 
Kita mit Handgeräten zum Spie-
len und Entspannen.
Ein besonderes Dankeschön gilt 
der Leiterin der Evangelischen 
Kita, Frau Horn  mit ihrem Team 
und den engagierten Übungslei-
terinnen Frau Seier und Frau 
Müller.

Angelika Scholz
Koordinatorin Prävention/

Rehabilitation
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Arbeitslosen-Service Luckenwalde informiert

Beratung und Termine – 
hier finden Sie kompetente Hilfe
Bürger- und Schreibbüro: 
 03371/611334, 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz 
IV) mit Antragsausfüllung und 
Einkommensanrechnung. Als 
Serviceleistung geben wir Ihnen 
Hilfe und Tipps zur Erstellung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich Jobsuche im In-
ternet und helfen Ihnen beim 
Ausfüllen von Anträgen aller 
Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten 
durch.

Veranstaltungen:
 MO | 12.10. | 13.00 Uhr	
Skatspielen 
Gemeinderaum der Kath. Kir-
che, Eingang Schillerstr.

Verbraucher
insolvenzberatung: 
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Mittwoch im Monat – bitte 
Terminabsprache mit Frau Vogel 
unter  0331 / 20 12 78 46 oder 
E-Mail: ase-potsdam@alv-bran-
denburg.de
Was mache ich mit meinen 
Schulden bei Zahlungsunfähig-
keit? Ausführliche Beratung 
und sachkundige Begleitung bei 

den außergerichtlichen Ver-
gleichsverhandlungen bis hin 
zum Ausfüllen des Insolvenzan-
trages.

Beratung zur 
gesetzlichen Rente:
Herr Pflanz, Versichertenältes-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung berät zu Fragen der ge-
setzlichen Rente (u.a. Konto- 
klärungen des Versichertenkon-
tos, Antragaufnahme Kontoklä-
rungen und von Rentenanträ-
gen sowie Erläuterungen zu 
erteilten Bescheiden).
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Dienstag 13:30 – 16:00 Uhr/
Nächste Termine: 
 29.09. und 13.10.

Luckenwalder Tafel:
 03371/400583
Markenausgabe:	
MO, MI, FR 11:00 – 11:30 Uhr, ab 
11:30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:
MO	 12:00 – 15:00 Uhr
MI	 12:00 – 17:00 Uhr
FR	 12:00 – 17:00 Uhr
Suppenküche:
MI, FR ab 11:30 Uhr

INFO
Brandenburger Str. 13,  
14943 Luckenwalde,  
 03371/611334;  
Fax: 03371/400509

Veranstaltungen  
der Volkssolidarität 
30.09.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
01.10.	 09.00-12.00	 Beratung zum Thema „Hilfen im Alltag“ 
		  in der Dahmer Str. 22
	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
02.10.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität, in der Kita Burg Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
05.10.	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
	 16.30-17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg
06.10.	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 09.00-09.45	 1. Kurs
	 10.00-10.45	 2. Kurs
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
07.10.	 10.00	 Anleitung der Ortsgruppenvorsitzenden 
		  der Volkssolidarität in der Kita Burg
	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
08.10.	 09.00-12.00	 Beratung zum Thema „Hilfen im Alltag“ 
		  in der Dahmer Str. 22
	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
09.10.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der Kita Burg Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
12.10.	 09.30	 Malerei mit Frau Späth
	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
	 16.30-17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg. „Aber da habe ich 
		  noch Fragen“. Beratungsangebot rund um das
		  Thema Rente. Um Terminvereinbarung wird 
		  gebeten, Tel. 615354 oder 615967
	 17.00	 Treff der Angehörigengruppe für Menschen mit 
		  Demenz. Heute zu dem Thema: Suchen, Sammeln, 
		  Kramen, stets die gleichen Fragen
13.10.	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 09.00-09.45	 1. Kurs
	 10.00-10.45	 2. Kurs
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata Yoga
14.10.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
15.10.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.00-17.00	 Tanzcafé für Senioren mit DJ Kalle
16.10.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität in der Kita Burg Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs

Anmeldungen für den Reha-Sport bitte an Frau Lindner Tel.: 01627459799 
oder die Geschäftsstelle Luckenwalde Tel.: 615354.

Treffen der Ringer-WM-Teilnehmer

Beim ersten Bundesligamannschaftskampf des 1. LSC gegen Schifferstadt 
(13:13) trafen sich die vier WM Teilnehmer von Las Vegas der Luckenwalder 
Mannschaft am Mattenrand gemeinsam wieder. Von links: Nick Matuhin und 
Martin Obst starteten für Deutschland, Mihail Ganev für Bulgarien sowie Zhan 
Belenyuk für die Ukraine (neuer Weltmeister in der Gewichtsklasse 86 Gr.).



PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 29. September 2015 | Woche 40  | 21 |

EVANGELISCHE KIRCHEN- 
GEMEINDE LUCKENWALDE
www.evkirche-luckenwalde.de
Gottesdienst
 SO | 04.10.
10.00 Uhr | Erntedankgottes-
dienst Jakobikirche
15.00   Uhr | Frankenfelde mit 
Abendmahl
 SO | 11.10. | 10.00   Uhr
Petrikirche Gemeindeversamm-
lung
Gemeindekreise und 
Veranstaltungen 
Mit-life-Kreis 07.10. um 19.30 
Uhr Markt 13
Chor jeden Dienstag ab 19.30 
Uhr in der Dahmer Str. 48
Junge Gemeinde jeden Don-
nerstag ab 19 Uhr Jugendhaus  
Zinnaer Str. 52 b
www.evkirche-luckenwalde.de

KATHOLISCHE PFARR- 
GEMEINDE ST. JOSEPH
Lindenallee 3
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
luckenwalde-st.joseph@t-online.
de.
Gottesdienstordnung:
 SO | 09.00 Uhr |Hl. Messe
Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 09.00 Uhr | Hl. Messe 
Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18.30 Uhr | Anbetung

19.00 Uhr | Hl. Messe 
Pfarrkirche St. Joseph
 FR | 09.00 Uhr | Hl. Messe 
Pfarrkirche St. Joseph  
Gemeindekreise:
 DI | 20.00 Uhr 
Luckenwalde Chorprobe
 DO | 20.00 Uhr 
Kolpingsfamilie (vierzehntägig) 
Luckenwalde
 FR | 09.00 Uhr 
Seniorenkreis Luckenwalde 
(monatlich) 

FREIKIRCHE DER SIEBEN-
TEN-TAGS-ADVENTISTEN
Mönchenstraße 12
http://luckenwalde.adventist.eu/
 03371/612372
Gottesdienste:
 jeden SA | 09:30 Uhr
Gespräche über Bibelthemen:	
 jeden 2. DI | 19:00 Uhr 
(immer gerade KW)	
Seniorentreffen:		  	
 jeden 2. DO im Monat | 
14:00 Uhr

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.
innerhalb der Evangelischen 
Kirche, Poststraße 13
Gottesdienste:
 jeden SO | 18:00 Uhr
außer 04.10. um 15:00 Uhr

Erntedankfest mit Kaffeetafel
Offene Gesprächsgruppe 
für Suchtgefährdete und 
Angehörige:	
 DI | 06.10. | 18:30 Uhr
Gebetsstunde:	
 MI | 30.09. | 18:30 Uhr
Bibelstunde:	
 MI | 07.10. | 18:30 Uhr

NEUAPOSTOLISCHEN KIRCHE 
LUCKENWALDE
Puschkinstraße 38
Gottesdienste
 SO | 09:30 Uhr, MI | 19:30 Uhr

JEHOVAS ZEUGEN
Weiteres unter www.jw.org. 
Zusammenkünfte im König-
reichssaal, Am Honigberg Nr. 11
 FR | 02.10. | 19.00 Uhr
Versammlungsbibelstudium. 
Komm Jehova doch näher – 
Was bedeutet es Gott zu lieben
 SO | 04.10. | 9.30 Uhr
Vortrag: Den „furchteinflößen-
den Tag“ fest im Sinn behalten. 
Redner: Marcel Kricke (Vers. 
Berlin – Zehlendof)
 FR | 09.10. | 19.00 Uhr	
Versammlungsbibelstudium. 
Komm Jehova doch näher – Die 
Anbetung Jehovas
 SO | 11.10. | 9.30 Uhr
Vortrag: Widerstehe dem Geist 

der Welt. Redner: Marc-Philip 
Grünwald (Vers. Berlin – Lich-
tenrade)
 FR | 16.10. | 19.00 Uhr
Versammlungsbibelstudium. 
Komm Jehova doch näher – 
„Naht euch Gott und er wird 
sich euch nahen“
 SO | 18.10.
Keine Zusammenkunft

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)
Auguststraße 35
Gottesdienste und 
Veranstaltungen
 SO | 04.10. | 09.00 Uhr
Predigtgottesdienst
 SO | 11.10. | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
Erntedankfest
 SO | 18.10. | 11.00 Uhr
Predigtgottesdienst

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)
Puschkinstraße 36
pastor@efg-luckenwalde.de
Herzlich laden wir zu den 
Veranstaltungen ein: 
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 DI | 9:30 Uhr | Krabbelgruppe
 Lobpreis- und Gebetsabend: 
18.10. | 19:30 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	  0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666 

 Tierarzt
25.09. – 02.10.	 Petra Fanghänel, Luckenwalde	  03371 642426  

 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN


